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BILD DER WOCHE
Fortunas U19-Akteur Joshua Laws kam für sein Land Australien in allen vier Spielen 

der U17-Weltmeisterschaft über die volle Dauer von 90 Minuten zum Einsatz. In der 

Nacht von Mittwoch auf Donnerstag schied er im Achtelfinale gegen Nigeria aus. Die 

Fortuna ist dennoch stolz auf Dich, „Josh“!
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 Nur drei Tage nach dem Spiel 
in Nürnberg gibt es die Möglichkeit 
zur Widergutmachung. Ist das für 
Euch als Mannschaft gut?
Es ist auf jeden Fall gut, weil 
wir uns einfach nicht so viele 
Gedanken darüber machen kön-
nen. Wir sollten unsere Lehren 
daraus ziehen und den Tag dann 
ganz schnell vergessen. Es lässt 
sich nicht darüber streiten, dass 
wir einen rabenschwarzen Tag 
erwischt haben. Doch schon 
heute Abend haben wir die 
große Chance, es deutlich besser 
zu machen. Und das ist unser 
großes Ziel.

 Nach dem Spiel in Nürnberg 
wurde viel über die Fanreaktion 
gesprochen und geschrieben. Wie 
hast Du das wahrgenommen?
Dass die Fans nach einer sol-
chen Leistung von uns sauer 
sind, ist absolut verständlich. 
Auf der anderen Seite sollte man 

schon eine gewisse Fassung 
wahren und nicht mit Fahnen-
stangen werfen, weil wir uns 
doch am Ende des Tages das 
Gleiche wünschen: Den Erfolg 
des Vereins. Das geht uns als 
Spieler genauso wie den Fans. 
Doch grundsätzlich kann ich den 
Unmut der Anhänger natürlich 
nachvollziehen. 

 Gerade die Fans erwarten am 
Freitag eine Reaktion von Euch. 
Wie muss diese konkret ausse-
hen?
Es muss von Anfang an erkenn-
bar sein, dass wir uns in jeden 
Zweikampf werfen und dass wir 
um jeden Ball fighten. Hinzu 

kommt natürlich auch, dass wir 
uns vorne Chancen erarbeiten 
und hinten besser stehen wollen. 
Es darf sicher nicht noch einmal 
passieren, dass wir nach einer 
Viertelstunde 0:2 hinten liegen. 
Wir müssen hart daran arbeiten, 
dass wir die Fans wieder mitrei-
ßen.

 Euch wird vorgeworfen, 
dass Ihr zuletzt Leidenschaft, 
Kampfeswillen und Laufbereit-
schaft vermissen lassen habt. 
Siehst Du das auch so?
Ich kann versichern, dass so 
etwas sicherlich nicht mit Vor-
satz passiert. Niemand von uns 
ist in irgendeiner Form lustlos 
in das Spiel gegangen. Warum 
sich diese erste Halbzeit so ent-
wickelt hat, kann ich mir selbst 
nicht erklären. Fakt ist, dass wir 
nicht gut waren und es an allen 
Ecken und Enden gehapert hat. 
Ein solcher Auftritt darf in Zu-
kunft nicht mehr vorkommen. 
Das ist uns allen bewusst. Wir 
müssen gegen Fürth ein ganz 
anderes Gesicht zeigen.

 Kommen wir zu Deiner per-
sönlichen Rolle: Du bist erst wäh-
rend der Sommervorbereitung 
zur Mannschaft gestoßen. Seit-
dem hast Du Dich nach und nach 
an die erste Elf herangekämpft. 
Wie siehst Du Deine persönliche 
Entwicklung?
Ich brauchte sicherlich erst 
einmal eine gewisse Eingewöh-
nungsphase. In dieser musste 
ich die Mannschaft besser ken-
nenlernen, aber auch verstehen, 
was der Trainer genau von mir 
erwartet. Ich habe dann im Trai-
ning versucht, das umzusetzen 
und zu zeigen, was ich kann. 
Nachdem ich mich eingelebt hat-
te, ist mir das auch immer besser 
gelungen. Nun habe ich meine 
ersten Chancen bekommen und 
ich möchte der Mannschaft im 
Training, aber vor allem in den 
Spielen mit dem, was ich mache, 
helfen.
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

MARCEL
SOBOTTKA

Marcel Sobottka musste zu Saisonbeginn eine Menge Ge-
duld aufbringen, denn Einsätze bekam er zunächst in ers-
ter Linie bei der U23. Diese haben ihm aber geholfen, sich 
Schritt für Schritt in Richtung Stammformation vorzuar-
beiten. In den letzten Spielen bekam er seine Chancen, sich 
als Sechser zu beweisen. Dabei fungierte er vor allem als 
ehrlicher Arbeiter, der Räume zuläuft und viele Zweikämp-
fe bestreitet. Vor dem Spiel gegen Greuther Fürth ist für 
Sobottka eines vollkommen klar: „Wir müssen ein ganz 
anderes Gesicht zeigen als zuletzt in Nürnberg!“

„Es darf nichts
als Ausrede gelten“



 Bist Du ein gutes Beispiel da-
für, dass man geduldig bleiben 
muss, wenn man in einer Phase mal 
nicht zum Stammpersonal gehört?
Es geht in erster Linie darum, 
dass man seine Leistung bringt. 
Es bringt überhaupt nichts, sich 
wie ein kleines Kind in die Ecke 
zu setzen und zu weinen, wenn 
man nicht spielt. Im Gegenteil: 
Man muss immer wieder zei-
gen, was man drauf hat. Dann 
bekommt man auch seine Chan-
cen.

 Zwischenzeitlich bist Du auch 
für die U23 zum Einsatz gekom-
men. Helfen einem solche Spiele?
Auf jeden Fall! Training und 
Wettkampf sind immer zwei 
Paar Schuhe. Deshalb haben 
mir diese Einsätze unheimlich 
geholfen. In einer Länderspiel-
pause habe ich drei Spiele in 
sechs Tagen absolviert – das war 
für mich Gold wert. Man kann 
so häufig trainieren, wie man 
möchte, aber nichts ersetzt die 
Spielpraxis. 

 Du standst bei Deinem vor-
herigen Club Schalke 04 häufig im 
Kader, bist aber nicht zum Einsatz 
gekommen. Fühlst Du Dich erst 
jetzt richtig im Profifußball ange-
kommen?
Sicherlich habe ich jetzt ein 
paar Spiele absolviert, aber es 
ist nach wie vor noch ein ganz 
weiter Weg für mich, zu 100 

Prozent im Profifußball anzu-
kommen. Die ersten Schritte 
habe ich nun absolviert, aber 
ich muss noch eine Menge ler-
nen. Ich werde weiter an meiner 
Konstanz arbeiten, um dauerhaft 
ein hohes Niveau zu erreichen.

 Kann man nach aktuellem 
Stand sagen, der Weg zur Fortuna 
war der richtige?
Absolut! Auch wenn wir uns 
alle die aktuelle Situation ganz 
anders gewünscht hätten, war 
ich vom ersten Tag an davon 
überzeugt, dass der Wechsel zur 
Fortuna für mich der richtige 
Schritt ist. Fortuna ist einfach 
ein toller Verein. Wir sind nun 
gefordert, ihn wieder in die rich-
tige Bahn zu bringen.

 Kann eine solch schwierige 
Zeit für einen jungen Spieler auch 
lehrreich sein?
Natürlich! Schon in der Rück-
runde der letzten Saison beim 
FC Schalke hatten wir eine 
schwierige Phase, in der die 
Fans mit unseren Leistungen 
alles andere als einverstanden 
waren. Auch daraus habe ich 
schon einiges mitgenommen. 
Natürlich ist die aktuelle Situ-
ation nicht einfach, aber daran 
muss man auch wachsen. Wir 
müssen schleunigst wieder zei-
gen, wofür Fortuna Düsseldorf 
steht. Das ist vor allem große 
Leidenschaft.

 Deine Rolle auf dem Feld ist 
derzeit direkt vor der Viererket-
te. Würdest Du das als Deine Lieb-
lingsposition bezeichnen?
Ja, das würde ich schon sagen. 
Ich bin der klassische Abräumer 
vor der Abwehrreihe, gehöre 
also zu den Spielern, die nicht 
so sehr wahrgenommen werden. 
Aber diese Rolle als Arbeiter in 
der Defensive macht mir auch 
am meisten Spaß.

 Nun kommt die Spielverei-
nigung Greuther Fürth. Was für 
ein Spiel erwartest Du? Und wie 
schätzt Du den Gegner ein?
Die Fürther haben eine gute 
Mannschaft, die aufgrund des 
Sieges gegen 1860 München mit 
Selbstvertrauen nach Düsseldorf 
kommt. Es wird für uns kein 
bisschen einfacher als in den 
letzten Wochen. Von uns muss in 
allen Bereich mehr kommen als 
am Dienstag. Wir müssen uns 
am Riemen reißen und zeigen, 
dass wir uns aus der Situation 
herauskämpfen möchten.

 Ist es ein großer Nachteil, un-
ter der Woche gespielt zu haben, 
wobei die Fürther aufgrund ihres 
Ausscheidens in der ersten Runde 
frei hatten?
Wenn man auf dem Platz steht 
und die Partie angepfiffen wird, 
vergisst man die vorherigen 
Spiele – auch, was die Belastung 
angeht. Als Profifußballer sollte 

man auch die Fitness haben, 
eine Englische Woche ohne 
Probleme zu bestreiten. Deshalb 
gehe ich nicht davon aus, dass 
es ein großer Nachteil sein wird. 
Wir müssen alles reinhauen, was 
wir haben. Es darf nichts als 
Ausrede gelten.

 Schon vor drei Wochen hat die 
Sportliche Leitung betont, dass es 
in dieser Saison nur um den Klas-
senerhalt geht. Ist dies aus Deiner 
Sicht eine richtige Reaktion auf 
den Start?
Es ist absolut richtig, dass wir 
momentan überhaupt nicht in 
Richtung obere Tabellenhälfte 
zu schauen brauchen. Fakt ist, 
dass wir ganz unten stehen und 
uns im sportlichen Überlebens-
kampf befinden. Sicherlich 
beschwert sich auch niemand, 
wenn wir uns schnell aus der 
prekären Lage befreien. Aber 
momentan müssen wir erst ein-
mal dafür arbeiten.

 Was stimmt Dich trotz der 
aktuellen Situation positiv für die 
nächsten Wochen?
Dass wir unter der Woche un-
heimlich gut arbeiten. Wir haben 
dies auch phasenweise schon in 
einigen Spielen zeigen können. 
Aber wir müssen endlich dahin-
kommen, das konstant abzuru-
fen. Und vor allem müssen wir 
nach jedem Spiel sagen können: 
Wir haben alles gegeben.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

95 Sekunden mit…
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Die Fortuna ist für mich…

Der bisher größte Karriere meiner Laufbahn war…

In meiner Freizeit…

Am liebsten esse ich… Nach meinem ersten Profitor…
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f95.de f95.de/facebook f95.de/twitter f95.de/instagram f95.de/youtube
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NEWS

Es geht Schlag auf Schlag“, 
begann Cheftrainer Frank 
Kramer, bei dem der Sta-

chel nach dem 1:5 in Nürnberg 
noch tief sitzt. In Anbetracht der 
Tatsache, dass es am Freitag um 
drei immens wichtige Punkte 
geht, möchte sich Kramer jetzt 
nicht allzu lange an der bitteren 

Niederlage aufhängen.  „Der 
Dienstag ist jetzt gerade mal 
zwei Tage her, da hat man nicht 
groß Zeit über alles nachzuden-
ken, was passiert ist. Das ist der 
Vorteil an der Situation“, sagte 
der 43-Jährige.  „Wir müssen 
jetzt nach vorne gucken. Die 
Mannschaft muss und wird ein 

anderes Gesicht zeigen“, machte 
der F95-Coach unmissverständ-
lich klar.
Viel mussten Mannschaft und 
Trainerteam nach dem Auftritt 
beim FCN einstecken. Laut 
Kramer werden jedoch alle die 
richtigen Schlüsse aus dieser 
Partie ziehen.  „Die Mann-
schaft war getroffen und es 
war allen klar, dass uns solch 
ein Spiel nicht noch einmal 
passieren darf. Wir haben es in 
Nürnberg als Mannschaft nicht 
hinbekommen, jetzt müssen wir 
zusehen, dass wir die aktuelle Si-
tuation als Mannschaft angehen 
und uns anders präsentieren“, 
fordert der 43-Jährige. Kramer 
weiß genau, was es nun benötigt, 
um eben diese Situation anzuge-
hen:  „Wir haben am Freitag 
die Chance, während unseres 
Heimspiels ein anderes Gesicht 
als in Nürnberg zu zeigen. Damit 
uns dies gelingt müssen wir aber 
Emotionalität herstellen. Die 

Mentalität muss auf den Platz“, 
macht der Cheftrainer der Flin-
geraner klar.
Für das Duell mit seinem Ex-Ver-
ein kann Kramer wieder auf Ka-
pitän Karim Haggui, wie auch 
auf die zuletzt angeschlagenen 
Julian Koch, Didier Ya Konan, 
Sercan Sararer und Mathis Bolly 
zählen. Auch Axel Bellinghau-
sen wird aller Voraussicht nach 
in den Kader der Rot-Weißen 
zurückkehren.  „Besondere 
Situationen bedürfen besonderer 
Maßnahmen. Axel bringt genau 
die Fighter-Mentalität mit, die 
wir jetzt brauchen. Daher kann 
es sein, dass er gegen Fürth wie-
der auf dem Platz steht“, verriet 
der F95-Coach.
Auch wenn es gegen den Ta-
bellensechsten aus Fürth keine 
einfache Aufgabe wird, ist für 
Kramer eines in jedem Fall klar: 

 „Jeder wird alles dafür tun, 
dass die drei Punkte am Freitag-
abend hierbleiben.“

Cheftrainer Frank Kramer vor dem Heimspiel gegen Greuther Fürth

Viel Zeit zum Wundenlecken bleibt der Mannschaft von Chefrainer Frank Kramer nicht. Nur 72 Stunden nach dem DFB-
Pokal-Aus beim 1. FC Nürnberg, sind die Fortunen in der heimischen ESPRIT arena beim heutigen Ligaspiel gegen Greuther 
Fürth gefordert. Vor dem Duell mit seinem Ex-Club bezog der Cheftrainer der Rot-Weißen im Pressegespräch Stellung.

„Die Mentalität
muss auf den Platz“

Frank Kramer erwartet von seiner Mannschaft eine Reaktion.



www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf



FORTUNA AKTUELL12

NEWS

Der 1,96 Meter große De-
fensivspezialist, der zu-
letzt für Eintracht Frank-

furt spielte, war vereinslos und hat 
bei den Rot-Weißen einen Vertrag 
bis zum 30. Juni 2017 unterschrie-
ben. Der 33-Jährige Madlung 
weist in seiner bisherigen Karri-
ere 285 Bundesliga-Einsätze für 
Hertha BSC Berlin, VfL Wolfs-
burg und Eintracht Frankfurt auf, 
erzielte dabei 29 Tore und bereite-
te vier Treffer vor. Hinzu kommen 
21 Begegnungen im DFB-Pokal 
(3 Tore), 20 Spiele in der Europa 
League bzw. im UEFA-Cup sowie 
fünf Partien in der Champions Le-
ague. Zwei Mal lief er außerdem 
für die deutsche Nationalmann-
schaft auf. In der vergangenen 
Saison absolvierte Madlung 22 
Bundesliga-Spiele für Eintracht 
Frankfurt und traf dabei vier Mal. 

Vor allem in der Rückserie gehörte 
der Defensivspieler zum Stamm-
personal - in 14 seiner 22 Partien 
kam er über die volle Spielzeit von 
90 Minuten zum Einsatz.
Nun absolvierte er mit der Rü-
ckennummer 29 in Leipzig seine 
ersten Pflichtspielminuten für die 
Fortuna. Zuvor hatte Sportdirektor 
Rachid Azzouzi ihn dazu überzeu-
gen können, den Rot-Weißen zu 
helfen.  „Wir sind froh, dass 
wir es nach mehrwöchigem Kon-
takt und Verhandlungen geschafft 
haben, Alexander Madlung für 
uns zu gewinnen“, betonte Az-
zouzi.  „Er hat in seiner Lauf-
bahn weit über 300 Pflichtspiele 
auf höchstem Niveau bestritten. 
Alexander Madlung verfügt über 
eine gute Spieleröffnung. Zudem 
wird uns seine Zweikampf- und 
Kopfballstärke weitere Stabilität 

verleihen. Darüber hinaus ist er 
für einen Defensivspieler ausge-
sprochen torgefährlich.“
Für Madlung selbst ging es nun, 
nachdem er sich einige Wochen 
in seiner Heimat Braunschweig 
– erst bei den Freien Turnern, 
dann bei der U23 der Eintracht 
- fitgehalten hatte, ganz schnell. 

 „Ich freue mich riesig auf die 
neue Aufgabe bei der Fortuna und 
hoffe, der Mannschaft so schnell 
wie möglich helfen zu können“, 
erklärte der Routinier.  „For-
tuna ist ein Traditionsverein, das 
Umfeld ist sehr professionell – es 
passt einfach.“ Deshalb geht er 
seine neue Aufgabe auch voller 
Leidenschaft an.
Und schon vor seiner Vertragsun-
terschrift hat er sich mit seinem 
neuen Club eindringlich beschäf-
tigt.  „Das Spiel gegen Biele-
feld habe ich vor dem Fernseher 
gesehen. Es ist wichtig, dass man 
in der derzeitigen Situation seine 
Heimspiele gewinnt. Auch wenn 
die Leichtigkeit ein wenig gefehlt 
hat, war es entscheidend, dass 
man ein solches Schweinespiel 
über die Runden bringt“, lobte er 
seine jetzigen Kollegen für ihren 
großen Einsatz. Den wird er in 
Zukunft einbringen, um die De-
fensive der Rot-Weißen weiter zu 
stabilisieren. Dabei ist er nicht auf 
eine Position festgelegt:  „Ich 
sehe mich als Innenverteidiger. 

Die wenigsten Leute wissen aber, 
dass ich eigentlich im Mittelfeld 
groß geworden bin und dort auch 
meine ersten Profispiele absolviert 
habe. Es wird sich in den nächsten 
Wochen herauskristallisieren, auf 
welcher Position ich dem Team 
am meisten helfen kann.“
In den letzten Jahren gehörte 
Madlung zu den torgefährlichsten 
Abwehrspielern im deutschen 
Profifußball. Vor allem bei ei-
genen Ecken und Freistößen in 
Strafraumnähe geht der baum-
lange Verteidiger mit nach vorne, 
um Unruhe im gegnerischen 
Sechzehnmeterraum zu stiften. 

 „Ich habe schon gesehen, dass 
Fortuna gute Standardschützen in 
ihren Reihen hat“, nickt Madlung 
zuversichtlich.  „Wir müssen 
die Standardsituationen trainieren, 
um die Abläufe reinzubekommen. 
Und dann bin ich mir sicher, dass 
wir bei Standards gefährlich sein 
können.“
Das würde auch bei den Zielen 
behilflich sein, die der einstige Na-
tionalspieler klar vor Augen hat: 

 „Es wird für uns wichtig sein, 
bis zur Winterpause möglichst 
viele Punkte zu sammeln, um ei-
nen Abstand zu den unteren Rän-
gen herzustellen. Dann müssten 
wir auch in der Rückrunde den 
Punkten nicht mehr so hinterher-
jagen.“ Und dafür wird Madlung 
alles tun…

Torgefährlicher Innenverteidiger kommt mit viel Erfahrung

Nicht einmal 72 Stunden, nachdem Alexander Madlung bei der Fortuna einen Vertrag unterschrieben hat, stand er be- 
reits für die Rot-Weißen auf dem Feld. In Leipzig wurde er eingewechselt, um in der Schlussphase als Anspielstation für 
lange Bälle zu fungieren. Auch das ist eine Stärke von ihm, doch sein Zuhause ist eigentlich die eigene Defensive. Genau 
dafür hat die Fortuna den Innenverteidiger, der auch im defensiven Mittelfeld eingesetzt werden kann, verpflichtet.

Alexander Madlung ein
weiterer Fortuna-Neuzugang

Gab beim Auswärtsspiel in Leipzig sein Debüt: Neuzugang Alexander Madlung.



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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1459 Mitglieder kamen zur diesjährigen Mitgliederversammlung

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung im Congress Center Düsseldorf wurde ein neuer Wahlausschuss 
gewählt. Die neue Zusammensetzung des Gremiums lautet wie folgt: Werner Sesterhenn, Thomas Bollien, Maurizio 
Dell’Abate, Christian Köker und Uwe Mies. Darüber hinaus zogen Aufsichtsratsvorsitzender Marcel Kronenberg sowie 
die Vorstandsmitglieder Paul Jäger und Sven Mühlenbeck ein Fazit des zurückliegenden Jahres seit der letzten Mit-
gliederversammlung. Insgesamt erschienen 1459, darunter 1385 stimmberechtigte Mitglieder im CCD.

Neuer Wahlausschuss gewählt
Der neue Wahlausschuss: Uwe Mies, Christian Köker, Werner Sesterhenn, Thomas Bollien und Maurizio Dell’Abate.

Mit einer Verspätung 
von 15 Minuten 
eröffnete der Auf-

sichtsratsvorsitzende Marcel 
Kronenberg die diesjährige 
Mitgliederversammlung. Nach 
der Begrüßung von Fortunas Eh-
renmitglied Peter Frymuth und 
dem Bürgermeister sowie ehe-
maligem Aufsichtsratsmitglied 
Günter Karen-Jungen erhielt die 
Mannschaft, die samt Trainer- 
und Funktionsteam geschlos-
sen vor Ort war, einen großen 
Applaus. Außerdem wurden zu 
Beginn der Sitzung den Ver-
storbenen des zurückliegenden 
Jahres gedacht und die Jubilare 
unter den Mitgliedern geehrt.
Im Anschluss daran berichteten 
die beiden Vorstandsmitglieder 
Paul Jäger und Sven Mühlen-
beck über das zurückliegende 
Jahr seit der letzten Mitglie-
derversammlung. Dabei sprach 
Jäger u.a. die Finanzen, den 
sportlichen Bereich und die so-
zialen Projekte der Fortuna an. 
Sven Mühlenbeck redete über 
Veränderungen im Ticketing 
und Merchandising sowie den 
Neubau eines Funktionsgebäu-
des für das Nachwuchsleistungs-
zentrum. Eine ausführliche 
Zusammenfassung der beiden 

Reden findet sich auf Seite 15. 
Dann ging Sitzungsleiter Marcel 
Kronenberg ans Rednerpult, um 
als Vorsitzender des Gremiums 
den Bericht des Aufsichtsrats 
vorzutragen. Dabei sprach er 
zum einen den Wechsel von Vor-
stand Sport Helmut Schulte zu 
Sportdirektor Rachid Azzouzi 
an, aber auch die einvernehm-
liche Trennung vom damaligen 
Vorstandsvorsitzenden Dr. Dirk 
Kall.  „In eineinhalb Jahren 
hat Herr Kall viele positive 
Dinge angetrieben und Fortuna 
organisatorisch auf neue Beine 
gestellt. Allerdings ist es ihm 
nicht gelungen, eine Klammer 
zu schaffen, um alle Fortunen 
zu vereinen. Hinzu kamen un-
terschiedliche Vorstellungen 
von der zukünftigen Entwick-
lung des Vereins. Ich möchte 
Dirk Kall für seine Zeit als 
Vorstandsvorsitzender und seine 
ehrenamtliche Tätigkeit als Auf-
sichtsratsvorsitzender danken.“ 
Derzeit suche der Aufsichtsrat 
mit Hochdruck, aber nicht mit 
Zeitdruck nach einem Nachfol-
ger.  „Wir wissen bereits, 
dass unser Anforderungsprofil 
aller Voraussicht nach nicht 
von einer Person erfüllt werden 
kann. Deshalb ist es durchaus 

möglich, dass wir weitere Vor-
standspositionen besetzen wer-
den. Wir haben aber nach wie 
vor vollstes Vertrauen in Paul 
Jäger und Sven Mühlenbeck, 
dass sie ihre Arbeit verantwor-
tungsvoll fortführen werden“, 
betonte Kronenberg, der an-
schließend daran appellierte, 
dass wieder mehr miteinander 
statt übereinander gesprochen 
werden müsse.  „Das neue 
Vorstandsteam ist vor allem 
gefragt, die derzeitigen Risse zu 
kitten.“ Abschließend erklärte 
Kronenberg, dass er aus persön-
lichen Gründen in Zukunft nicht 
mehr als Vorsitzender des Auf-
sichtsrats zur Verfügung stehe. 
Anschließend empfiehl Dieter 
Bierbaum – stellvertretend für 
Ehrenpräsident Hans-Georg 
Noack – als Vertreter des Eh-
renrates die Entlastung der 
Aufsichtsratsmitglieder. Es 
folgte die Abstimmung über die 
Entlastung der Mitglieder der 
beiden Vereinsgremien. Die vier 
Vorstandsmitglieder, die in dem 
Zeitraum aktiv waren, wurden 
ebenso allesamt entlastet wie die 
Mitglieder des Aufsichtsrats.
Nach Beiträgen von Werner 
Sesterhenn als Vorsitzender des 
Wahlausschusses und Detlef 

Prommer über die Tätigkeiten 
der Arbeitsgruppe „Fortuna-Ge-
schichte“ wurde Sportdirektor 
Rachid Azzouzi ans Rednerpult 
gebeten.  „Abgesehen von 
den bisherigen Ergebnissen bin 
ich sehr glücklich, Teil dieses 
Vereins zu sein“, betonte der 
44-Jährige. In der derzeitig alles 
andere als einfachen Phase müs-
se allen bewusst sein, dass wir 
eine schwierige Saison durch-
leben werden.  „Wir haben 
nicht umsonst den sportlichen 
Überlebenskampf ausgerufen. 
Wir müssen der Realität ins 
Auge blicken. Nichtsdestotrotz 
werden wir auch die Weichen 
stellen, um schnell erfolgreicher 
zu sein“, betonte Azzouzi. 
Zum Abschluss der Sitzung wur-
den die Ergebnisse der Wahlen 
zum Wahlausschuss bekanntge-
geben: Werner Sesterhenn (890), 
Thomas Bollien (761), Maurizio 
Dell’Abate (743), Christian Kö-
ker (606) und Uwe Mies (599) 
bilden die neue Zusammenset-
zung. Joachim Dancker (361) 
und Stefan Zuccarini (234) sind 
die beiden Nachrücker, falls ein 
Mitglied ausscheiden sollte. Um 
kurz nach Mitternacht schloss 
Versammlungsleiter Marcel 
Kronenberg die Sitzung.
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Die erste Rede des Abends 
hielt Finanzvorstand Paul 
Jäger, der darüber hinaus 

momentan auch kommissarisch 
das Amt des Vorstandsvorsitzen-
den innehat. Er begann mit den 
Worten:  „Es liegen keine 
guten Monate hinter uns und auch 
die Gegenwart lässt noch keinen 
Jubel frohlocken.“ Nach einigen 
allgemeinen Worten kam er zu 
seinem Metier als Verantwort-
licher der Finanzen:  „Bei den 
Zahlen halte ich mich kurz, weil 
dies momentan weniger unser 
Problem ist.“ Somit freute sich Jä-
ger, einen Gewinn von knapp über 
einer Million Euro verkünden zu 
dürfen.  „Ein solcher Gewinn 
macht keine Freude, wenn die 
Mannschaft nicht erfolgreich ist. 
Wichtiger als jeder Gewinn ist 
sportlicher Erfolg“, betonte das 
Vorstandsmitglied.  „Deshalb 
haben wir den Spieleretat für die 
laufende Saison erhöht. Darüber 
hinaus haben wir auch die finan-
ziellen Mittel für das NLZ gestei-
gert.“

Außerdem sprach Jäger einige 
weitere Themen an, die Fortunas 
Anhängerschaft derzeit stark be-
schäftigen.  „Die Fortuna ist 
mehr als Fußball“, sagte er weiter. 

 „Wir werden auch in dieser 
Session wieder im Düsseldorfer 
Karneval vertreten sein. Wir 
werden weiterhin unsere sozialen 
Projekte unterstützen. Und wir 
werden nach wie vor mit unseren 
Schulprojekten dafür sorgen, dass 
wir möglichst viele Kinder für 
unseren Verein begeistern. Außer-
dem wird unser Japan Desk weiter 
für unsere japanischen Freunde in 
der Stadt da sein. Neben unserem 
Fortuna-Kreißsaal haben wir zu-
dem ein neues Familienzimmer 
im Lukas-Krankenhaus in Neuss 
errichtet. All diese Aktionen 
bewirken, dass wir in der Stadt 
nicht mehr wegzudenken sind.“ 
Abschließend gratulierte Jäger 
dem NLZ zum bei der offiziellen 
Zertifizierung erlangten zweiten 
Stern, wünschte den Damen der 
Handballabteilung viel Erfolg 
beim neuen Anlauf in der Ober-

liga und begrüßte die Futsal als 
neue Unterabteilung der Fußbal-
labteilung.
Es folgten weitere Ausführungen 
des Vorstandes von Sven Müh-
lenbeck, der für den Bereich 
Spielbetrieb und Organisation 
zuständig ist.  „Wir arbei-
ten derzeit am Relaunch des 
Ticketshops, darüber hinaus an 
einer Möglichkeit von Tickets 
auf mobilen Endgeräten und an 
der Einführung von einem Ti-
cketzweitmarkt. Diese steht kurz 
bevor – auf einer vereinseigenen 
Homepage können dann Tickets 
zu regulären Preisen angeboten 
werden“, erklärte Mühlenbeck. 
Auch im Merchandising-Bereich 
wird es Veränderungen geben. 

 „Es wird in Zukunft ein Mit-
gliedsnachlass bei Bestellungen 
im Onlineshop möglich sein. 
Auch bei den Heimspielen in den 
Fanshops in der ESPRIT arena 
soll dies eingeführt werden.“
Aber dies sind nicht die einzigen 
Neuerungen, an deren Einfüh-
rung gearbeitet wird. Er sprach 
außerdem die Gespräche mit 
der Betreibergesellschaft der 
ESPRIT arena an, um die For-
tuna in der eigenen Heimspiel-
stätte präsenter zu machen:  
„Mit den Mundlöchern in der 
Support Area haben wir bereits 
begonnen. In weiteren Schrit-
ten – in der Mannschaftskabine 
sind wir kurz vor der Vollendung 
– soll die Arena rot-weißer wer-
den. Als nächstes wird es um die 
Promenaden gehen. Natürlich 
wünschen wir uns dann irgend-
wann auch die Abbildung des 
Fortuna-Logos an der Außensei-
te.“
Auch der Neubau eines Funk-
tionsgebäudes für das Nach-
wuchsleistungszentrum ist 
weiterhin ein großes Thema.  
„Die Zusammenführung der Ge-
schäftsstellen am Flinger Broich 
und in der Arena haben schon 
für eine deutliche Verbesserung 
für das gesamte NLZ gesorgt“, 
sagte Mühlenbeck.  „Wir sind 

jedoch weiterhin im engen Aus-
tausch mit der Stadt. Es wurden 
erste Vorkehrungen getroffen – 
der Pachtvertrag für das Gelände 
des ehemaligen SC Flingern 
wurde mit dem bestehenden 
erweitert. Die Stadt und die For-
tuna beabsichtigen, einen 3.200 
Quadratmeter großen Neubau zu 
errichten. Dieser wird einen neu-
en Fanshop, eine Cafeteria, einen 
Verwaltungstrakt für das NLZ, 
eine Kabine für jede einzelne Ju-
gendmannschaft und einen Reha- 
und Kraftbereich beinhalten. Die 
Planungen dieses Baukörpers 
sind bereits abgeschlossen.“

Die Reden der Vorstandsmitglieder Paul Jäger und Sven Mühlenbeck auf der Mitgliederversammlung

In den ersten beiden Reden der alles in allem harmonischen Mitgliederversammlung berichteten die Vorstandsmitglied-
er Paul Jäger und Sven Mühlenbeck über das zurückliegende Jahr und wagten darüber hinaus einen Ausblick auf die 
nächsten Aufgaben, die dem Vorstand bevorstehen.

„Die Gegenwart lässt
keinen Jubel frohlocken“

Gut gefüllt war das Congress Center Düsseldorf.

Die gesamte Mannschaft war während des ersten Teils der Mitgliederversammlung vor Ort.

Paul Jäger konnte einen Gewinn von über einer 
Million Euro verzeichnen.

Marcel Kronenberg gab bekannt, nicht mehr 
als Aufsichtsratsvorsitzender zur Verfügung 
zu stehen.

Rachid Azzouzi sprach über die sportliche 
Zukunft des Vereins.
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Unsere jungen Wilden
Teil 2 – Taylan Duman
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Es ist ein gewöhnlicher 
Dienstagmittag im Are-
na-Sportpark. Die ersten 

Spieler haben sich nach erle-
digter Trainingsarbeit bereits auf 
den Weg in die Kabine gemacht. 
Cheftrainer Frank Kramer führt 
noch vereinzelt Gespräche mit 
seinen Schützlingen. Auf der 
gegenüberliegenden Seite des 
Platzes sind in der Ferne noch 
drei Leute zu erkennen: Bei 
genauerem Hinsehen erblicken 
die Trainings-Kiebitze Lars 
Unnerstall zwischen den Pfos- 
ten, einen gestikulierenden 
Co-Trainer Peter Hermann und 
Taylan Duman. Der 18-Jährige, 
der gerade erst seinen Profiver-
trag unterschrieben hat, schiebt 
Extra-Schichten – so, wie sehr 
häufig nach Abschluss seiner 
Einheit bei den Profis.

 „Peter Hermann ist ein fan-
tastischer Trainer“, erklärt er 
seine zusätzlichen Schichten mit 
dem Assistenten von Chefcoach 
Kramer.  „Wenn er mir etwas 
sagt - egal, was - dann stelle ich 
das nicht eine Sekunde in Frage, 
sondern mache das genauso.“ 
Hermann spielt ihm einen Ball 
nach dem anderen zu, Duman 
feilt an seiner Schusstechnik. 
Unterbrechung! Der einstige Tri-
ple-Sieger mit dem FC Bayern 
München erklärt der Nachwuchs-
hoffnung, wie er seinen Fuß beim 
Treffen des Balles zu halten hat. 

 „Ich habe einige Defizite und 
möchte mich in diesen Bereichen 
einfach verbessern“, sagt der 
wissbegierige Duman.  „Des-
halb arbeite ich ganz hart an mir.“
Das tut er schon seit der Som-
mervorbereitung mehrfach in der 

Woche im Profiteam.  „Das 
Tempo ist viel höher und die 
Zweikampfhärte ist eine ganz an-
dere“, betont der Mittelfeldspie-
ler, als er den Vergleich zur U19 
zieht.  „Ich werde hier richtig 
abgehärtet. Es passiert schon 
mal, dass ein klares Foul gegen 
mich im Training nicht gepfiffen 
wird. Das finde ich aber absolut 
in Ordnung, weil es mir einfach 
hilft.“ Duman geht also durch 
eine harte Schule. Aber nicht nur 
körperlich.  „Wir haben viele 
Spieler im Kader, die auch im 
Training nicht gerne verlieren“, 
plaudert der Youngster aus dem 
Nähkästchen.  „Dann passt 
man natürlich besonders auf, 
keine Fehler zu machen.“ Denn 
Duman weiß:  „Nur wenn 
man diesen Ehrgeiz entwickelt, 
auch im Training nicht verlieren 
zu wollen, kommt man wirklich 
weiter. Das habe ich jetzt schon 
gelernt.“
Aber bei all der robusten Gangart 
seiner Kollegen bekommt Du-
man auch eine Menge Hilfe – vor 
allem von den Kapitänen.  
„Seit dem ersten Tag an spüre ich 
die Unterstützung innerhalb der 
Mannschaft. Karim Haggui hat 
mich direkt an die Hand genom-
men, auch von Julian Koch habe 
ich immer Tipps bekommen, wie 
ich zu laufen habe oder welchen 
Pass ich in welcher Situation am 
besten spielen sollte“, berich-
tet der gebürtige Moerser.  
„Aber auch von anderen Spielern 
bekomme ich stets gute Ratschlä-
ge.“
Vor drei Jahren wechselte Duman 
vom MSV Duisburg zur Fortuna. 
Der Wechsel ins Nachwuchslei-
stungszentrum der Rot-Weißen 
sollte sich als absoluter Glücks-
fall herausstellen.  „Ich habe 
gleich das Vertrauen von den 
Verantwortlichen und den Trai-
nern gespürt, deshalb habe ich 
mich damals für einen Wechsel 
zur Fortuna entschieden“, nickt 
er mit Blick in die Vergangenheit. 

 „Ohne die Weiterbildung bei 
der Fortuna und die Chance, die 
mir hier gegeben wird, würde ich 

jetzt nicht bei einem Profiteam 
mittrainieren.“
In seiner bisherigen Zeit am Flin-
ger Broich hat er schon erste Er-
folge zu verzeichnen. Am Ende 
der vorletzten Spielzeit gelang 
ihm mit der U17 die Rückkehr in 
die Bundesliga, in der vergange-
nen Saison gewann er mit der 
U19 den Niederrheinpokal – in 
einem packenden Finale wurde 
Borussia Mönchengladbach be-
zwungen. Nun profitiert er in der 
Junioren-Bundesliga vom inten-
siven Training unter Cheftrainer 
Frank Kramer.  „Man ist ein-
fach durch das hohe Tempo im 
Training im Kopf schneller. Das 
merke ich in den Spielen in der 
U19-Bundesliga“, nickt Duman 
zufrieden.  „Ich finde, wir 
haben in der diesjährigen U19 
eine Menge Potenzial. Das haben 
wir auch schon in einigen Partien 
unter Beweis gestellt.“

Einer seiner Mannschaftskame-
raden im ältesten Jugendjahr-
gang ist Emmanuel Iyoha, der 
vor einer Woche sein Debüt in 
der 2. Bundesliga gegeben hat. 

 „Natürlich ist das auch ein 
Ansporn für mich“, betont Du-
man.  „In erster Linie habe 
ich mich aber für ‚Emma´ sehr 
gefreut, weil er ein toller Jun-
ge ist und ich ihn gerne mag.“ 
Während er auf seinen ersten 
Pflichtspiel-Einsatz noch warten 
muss, durfte er schon mehrfach 
in Testspielen ran. In den letzten 
dreien konnte er sich gleich drei 
Mal in die Torschützenliste ein-
tragen.  „Diese Begegnungen 
helfen mir unheimlich, um mich 
stetig weiterzuentwickeln.“
Genau das ist schließlich sein Ziel 
in den nächsten Jahren.  „Es 
wäre natürlich unheimlich toll, 
bald mal bei einem Pflichtspiel 
im Profikader zu stehen. Aber 
das gehe ich mit viel Geduld an“, 
behält Duman auch mit Blick auf 
seinen großen Traum die Ruhe. 
Bis dieser in Erfüllung geht, wird 
das große Talent noch einige Ex-
tra-Schichten mit Co-Trainer Pe-
ter Hermann geschoben haben…

Taylan Duman und seine Extra-Schichten mit Co-Trainer Peter Hermann

In den letzten Wochen konnte die Fortuna richtungsweisende Nachrichten vermelden: Mit Emmanuel Iyoha und Tay-
lan Duman konnten gleich zwei der hoffnungsvollsten rot-weißen Talente langfristig an den Verein gebunden werden. 
Während Iyoha am vergangenen Freitag bereits seine ersten Minuten in der 2. Bundesliga absolvierte, wartet Duman 
noch auf seine erste Kadernominierung im Profi-Team. Doch wenn sich seine positive Entwicklung fortsetzt, ist dies nur 
eine Frage der Zeit.

„Ich gehe alles mit viel Geduld an“

Taylan Duman im U19-DFB-Pokal gegen Bayer Leverkusen.
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Im Sportcenter des Behin-
derten- und Rehabilitations-
sportverbandes (BRSNW) 

in der Halle 7a präsentierte die 
ELFMETERstiftung ihre außer-
gewöhnlichen Engagements für 
Kinder und Jugendliche mit Rü-
ckenmarksverletzung oder -er-
krankung. Die 2011 gegründete 
Stiftung aus Düsseldorf und der 
Fachverband für den Sport vom 
Menschen mit Behinderung in 
Nordrhein-Westfalen koope-
rierten an den vier Messetagen 
der diesjährigen REHACARE 
erstmalig und boten dem sport- 
und bewegungsbegeisterten 
Publikum gleich mehrere High-
lights. Eines davon unterstützte 
auch die Fortuna – so nahmen 
die vier Rot-Weißen am „ELF-

METER-Rolli-CUP“ teil. Fink, 
Akpoguma, Duman und Lan-
geneke mussten dabei feststel-
len, wie schwierig es ist, den 
Ball in einem Rollstuhl sitzend 
im Korb unterzubringen. Die 
Juniorennationalspieler Domi-
nik Vogt und Sebastian Staub 
machten es ihnen eindrucksvoll 
vor. Auch Manuel Andrack, 
Botschafter der ELFMETER-
stiftung, und das letzte Düssel-
dorfer Karnevals-Prinzenpaar 
Claudia Monreal und Christian 
Zeelen staunten nicht schlecht.

 „Schon beeindruckend, was 
für ein Tempo die Jungs mit 
dem Rollstuhl gehen“, hatte 
Fink großen Respekt vor der 
Leistung der Sportler mit Be-
hinderung. „Es war eine tolle 

Erfahrung und hat richtig Spaß 
gemacht.“ Fortunas Mittelfeld-
spieler konnte das Publikum 

auch selbst begeistern, als er 
mit sechs Punkten zum Tops-
corer des Showmatches wurde.

Rot-Weiße unterstützen ELFMETERstiftung auf der REHACARE

Vier Fortunen machten eine neue sportliche Erfahrung: Auf der diesjährigen REHACARE, der Fachmesse für Rehabi- 
litation, Pflege, Prävention und Integration in Düsseldorf, probierten sich Oliver Fink, Kevin Akpoguma, Taylan Duman 
sowie Ex-Profi und Schirmherr der ELFMETERstiftung Jens Langeneke, der inzwischen als Individualtrainer für Tal-
ententwicklung für Fortunas NLZ arbeitet, im Rollstuhl-Basketball und unterstützten damit die ELFMETERstiftung.

Fortuna beim Rollstuhl-Basketball

Konzentriert an der Freiwurflinie: Kevin Akpoguma. Zunächst mussten die Fortunen, wie hier Taylan Duman, einen Rolli-Führerschein erlangen.

Im Spiel ging’s zur Sache: Hier kämpfen Akpoguma, Oliver Fink und Jens Langeneke.
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Ob Axel Bellinghausen, 
Kerem Demirbay oder 
Michael Rensing: Sie 

alle werden am Donnerstag, 
12. November, im Kö-Bogen 
eintreffen und sämtliche Auto-
grammwünsche der Fans erfüllen. 

Neben Autogrammen und Fotos 
bekommt so jeder rot-weiße An-
hänger auch die Chance, seinen 
Lieblingsspieler einmal persön-
lich kennenzulernen. Dabei ist 
jedoch zu berücksichtigen, dass 
sich die Fans aus Rücksicht auf 

die Vorder- und Hinterleute an 
gewisse Spielregeln halten – diese 
finden sich unter www.f95.de/
fans/fanbetreuung/autogramm-
stunden. Seit 2012 ist Breuninger 
fortunaPARTNER und bereits im 
vergangenen Jahr lud das Fashi-

on- und Lifestyle-Unternehmen 
die F95-Fans zu einer Auto-
grammstunde in seine Räumlich-
keiten ein. Aufgrund des großen 
Erfolges der Veranstaltung im 
Vorjahr geht nun die Fortuna-Si-
gnierstunde in ihre zweite Runde.

Zum zweiten Mal ist die Fortuna zu Gast beim Fashion- und Lifestyle-Unternehmen

Am Donnerstag, 12. November 2015, können F95-Anhänger ihren Idolen ganz nahekommen. Breuninger lädt alle Fans ab 
18:00 Uhr zu einer öffentlichen Autogrammstunde der kompletten Mannschaft samt Trainerteam in den Kö-Bogen ein.

Autogramme sammeln bei Breuninger

Schon seit geraumer Zeit 
unterstützt F95 die Aktion 
„Neue Bäume für Düssel-

dorf“: Unter anderem bekam die 
Stadt im vergangenen Novem-
ber im Rahmen des Heimspiels 

gegen – ausgerechnet – Greuther 
Fürth einen Scheck über 20.000 
Euro überreicht, die von der 
Fortuna, Haupt- und Trikotspon-
sor otelo sowie von Zuschauern 
in der ESPRIT arena gespendet 
wurden. Die Spenden sammel-
ten damals Nachwuchsspieler 
der Fortuna ein – diese sind 
mittlerweile anscheinend auf 
den Geschmack gekommen.
Denn auch bei ihren eige-
nen Heimspielen wurden die 
NLZ-Kicker der Flingeraner 
nicht nur auf dem Rasen aktiv: 
Neben dem Platz sammelten sie 
weiter eifrig Spenden für die 
Wiederaufforstung der Landes-

hauptstadt. Insgesamt konnte 
das Nachwuchsleistungszentrum 
einmal mehr über 600 Euro an 
die Stadt Düsseldorf übergeben, 
womit sich das NLZ eine Baum-
patenschaft redlich verdient hat. 
Zu diesem Zweck fuhren Jens 
Langeneke, NLZ-Trainer für 
Talententwicklung, sowie die 
U16-Spieler Nick Sangl und 
Rainer Gagel zum Hellweg, 
wo der Baum steht, für den 
Fortunas NLZ die Patenschaft 
übernommen hat. Dort brachten 
sie eigens das Messingschild an, 
das dem NLZ bescheinigt: For-
tuna engagiert sich weiterhin für 
„Neue Bäume für Düsseldorf“!

Jugendspieler sammeln Spenden zur Wiederaufforstung der Landeshauptstadt

Fortunas Nachwuchsleistungszentrum präsentiert sich einmal mehr von seiner gemeinnützigen Seite: Die Nach-
wuchsspieler der Flingeraner haben sich nach dem Sturm „Ela“, der im Juni 2014 in ganz Nordrhein-Westfalen für 
schwere Unwetter sorgte, für die Wiederaufforstung Düsseldorfs engagiert. Mehrere Jugendteams sammelten bei 
ihren Heimspielen Spenden, um die Aktion „Neue Bäume für Düsseldorf“ zu unterstützen. Dabei kamen satte 615,82 
Euro zusammen, wodurch das NLZ eine Baumpatenschaft eines Jungbaumes in Flingern übernehmen durfte.

Fortunas NLZ pflanzte einen
neuen Baum für Düsseldorf

Jens Langeneke und der Nachwuchs aus dem NLZ pflanzten einen neuen Baum für Düsseldorf.
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Im Shop oder unter Freunden:

Fortunen zahlen kesh!

Dein Gutscheincode: f95gf

Nur heute: 5 € Gutschein!

Die Einlösung des Gutscheins i.H.v. 5 Euro ist 
unter Angabe des Gutscheincodes f95gf oder 
Scannen des QR-Codes bis zum 02.11.2015 
möglich und setzt ein kostenloses kesh-Konto 
voraus. kesh kann nicht mit anderen Zahlme-
thoden kombiniert werden und gilt nicht für 
den Ticketkauf. Einfach kostenlose kesh-App 
für iOS oder Android herunterladen und re-
gistrieren. Die Aktion ist auf die ersten 200 
Teilnehmer beschränkt. Keine Barauszahlung 
möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Auf 60 Seiten gibt es al-
les Wissenswerte rund 
um das Nachwuchslei-

stungszentrum des Düsseldorfer 
Traditionsvereins. Eröffnet wird 
die Sonderpublikation durch 
interessante und ausführliche 
Interviews mit den NLZ-Lei-
tern Markus Hirte und Kevin 

Ameskamp sowie mit Ex-Profi 
Jens Langeneke, der über seine 
neue Rolle als Individualtrainer 
für Talententwicklung spricht. 
Anschließend werden die Ju-
gendteams der Flingeraner 
vorgestellt: Jede Mannschaft 
bekommt mindestens eine ei-
gene Seite, jeder Spieler wird 

mit einem Portraitfoto darge-
stellt. Zudem wird über die 
Entwicklung der Teams in ihren 
jeweiligen Ligen sowie den der-
zeitigen Nationalspieler in der 
Fortuna-Jugend berichtet.
Im zweiten Teil der Sonderpu-
blikation finden F95-Anhänger 
allerhand Infos zu den Elite-
schulen des Fußballs und For-
tunas Partnerschulen, außerdem 
wird die Fortuna Fußballschule 
vorgestellt, die seit geraumer 
Zeit ein fester Bestandteil des 
Nachwuchsleistungszentrums 

ist. Abgerundet wird das Sonder-
heft durch die neuen Partner des 
NLZ, die die Frage beantworten, 
warum sie den Nachwuchs der 
Rot-Weißen unterstützen.
Das „Fortuna Aktuell – NLZ 
Sonderheft“, das pünktlich zur 
Mitgliederversammlung der 
Flingeraner in der vergangenen 
Woche erschienen ist, kann ab 
sofort in den Fanshops am Flin-
ger Broich und am Burgplatz 
erworben werden. Der Preis 
für das Sonderheft beträgt zwei 
Euro.

Erstmalig hat F95 eine Sonderpublikation rund um das Nachwuchsleistungszentrum veröffentlicht

Zum ersten Mal in der traditionsreichen Geschichte der „Fortuna Aktuell“ gibt es ein Sonderheft, das sich ausschließlich 
mit dem Nachwuchs der Fortuna beschäftigt. Auf 60 Seiten stellt sich nicht nur das Nachwuchsleistungszentrum vor, 
sondern auch jeder Kader von der U9 bis zur U23 wird auf mindestens einer Seite präsentiert. Das NLZ-Sonderheft, 
das in dieser Form ein Novum darstellt, unterstreicht einmal mehr die Philosophie des Vereins, vermehrt auf die eigene 
Jugend zu setzen.

„Fortuna Aktuell - NLZ Sonderheft“
in den Fanshops erhältlich

Stolz präsentierten die Nachwuchskicker das neue NLZ-Sonderheft.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung waren die Exemplare sehr begehrt.

Auf einer Doppelseite 
werden die NLZ-National-

spieler vorgestellt.
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 15.11.: Stanislaus „Tau“ Ko-
bierski (In Memoriam)

Sein Name steht auf einer 
Stufe mit Paul Janes, 
Georg „Schorsch“ Hoch-

gesang, Ernst Albrecht, Willi 
Pesch, Jakob „Knöd“ Bender 
oder Felix Zwolanowski. Denn 
der „Tau“, wie er von allen 
nur gerufen wurde, gehörte zur 
Meisterelf von 1933. Drei Jahre 
zuvor war er von der benachbar-
ten TuRU an den Flinger Broich 
gewechselt. Bei der Fortuna 
entwickelte sich Kobierski zu 
einem der besten Linksaußen 
der 1930er Jahre, wurde Natio-
nalspieler mit 26 Einsätzen und 

einer WM-Teilnahme (1934). 
Er war schnell, dribbelstark und 
ein guter Flankengeber. Damit 
prägte Kobierski nicht uner-
heblich diese Glanzzeit in der 
rot-weißen Vereinsgeschichte. 
Während des Zweiten Weltkriegs 
kam er in russische Kriegsgefan-
genschaft und kehrte erst 1949 
in seine Heimatstadt Düsseldorf 
und damit zur Fortuna zurück. 
Doch nach nur wenigen Spie-
len verletzte er sich so schwer, 
dass er seine Karriere beenden 
musste. Am 18. November 1972 
– nur drei Tage nach seinem 62. 
Geburtstag – verstarb Kobierski 
in Düsseldorf. Am 15. Novem-
ber würde er 105 Jahre alt wer-

den. Wobei es über das genaue 
Geburtsdatum unterschiedliche 
Angaben gibt. Während das 
Standesamt Düsseldorf-Ost den 
13. November 1910 angibt, ist in 
seiner Entnazifizierungsakte der 
15. November vermerkt.

 20.11.: Jörg Bach (50)

V ier Spielzeiten lang trug 
Bach das F95-Trikot. 
Nach dem Bundes-

liga-Aufstieg 1995 kam der 
kopfballstarke Innenverteidiger 
vom Hamburger SV zur neuen 
Saison zur Fortuna. Nach dem 
Zweitliga-Abstieg zwei Jahre 
später folgte erneut 24 Mo-

nate darauf der Absturz in die 
drittklassige Regionalliga. Im 
Sommer 1999 verließ er die 
Rheinländer und spielte für 
eine Saison beim Drittligisten 
Eintracht Trier, bevor er im 
Jahr 2000 als Sportinvalide 
seine Karriere beenden musste. 
In seinen 99 Ligaspielen für die 
95er gelangen ihm fünf Tore.

Im November stehen nur wenige Jahrestage an

Im elften Monat des Jahres gibt es lediglich einen runden Geburtstag von einem ehemaligen Rot-Weißen zu feiern. Eben-
so gedenkt der Verein Fortuna Düsseldorf seines verstorbenen Meisterspielers von 1933.

Runder Geburtstag und in
Gedanken bei einem Ex-Fortunen

Die Kisten werden aus dem 
Keller geholt und heraus 
kommen bunte Lichter-

ketten, rot-weiße Kugeln und 
glitzernder Weihnachtsschmuck. 

Mit dem traditionellen Schmü-
cken eines Weihnachtsbaums 
beim offiziellen teamPartner 
der Rot-Weißen sollen alle Kids 
auf die schönste Zeit am Ende 

des Jahres eingestimmt werden. 
Wie schon in der Vergangenheit 
werden auch diesmal der For-
tuna-Weihnachtsmann sowie ein 
Überraschungsgast – 2014 war 
es Team-Manager und Ex-Profi 

Sascha Rösler – mit dabei sein, 
um allen Teilnehmern beim 
Schmücken zu helfen.

Alle Jahre wieder… die dritte Veranstaltung bei der AOK

Die Regale in den Supermärkten sind – wie jedes Jahr – seit Wochen voller süßer Weihnachtsartikel. Schon bald 
wird sich das Straßenbild verändern, wenn an zahlreichen Ecken und auf Plätzen die Weihnachtsbaumverkäufer ihre 
schönsten Tannen präsentieren. Es ist daher mal wieder an der Zeit, dass der Kids Club zum mittlerweile traditionel-
len Schmücken eines Weihnachtsbaums bei der AOK einkehrt – inklusive Weihnachtsmann und Überraschungsgast!

Rot-weißer Fortuna-Weihnachtsbaum 
wird geschmückt

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

 Was: Fortuna-Baum 
schmücken mit der AOK

 Termin: Donnerstag, 26. 
November, ab 17 Uhr

 Treffpunkt: AOK, Kaser-
nenstraße 61, 40213 Düsseldorf

 Teilnehmerzahl: max. 15 
Kinder

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist 
wie immer per E-Mail möglich unter: 
kidsclub@f95.de oder telefonisch un-
ter: 0211- 23 80 142. Anmeldeschluss 
ist der 4. November.

So farbenfroh und fröhlich wie im letzten Jahr mit Sascha Rösler soll es auch diesmal wieder sein.

 Fortuna Düsseldorf gra-
tuliert dem Geburtstagskind 
im November recht herzlich 
und wünscht bei bester Ge-
sundheit alles Gute für die Zu-
kunft. Den Verstorbenen soll 
stets ein ehrendes Andenken 
bewahrt werden.





Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf

FORTUNA AKTUELL26

Nach einer kurzen Be-
grüßung rollte auch 
schon das runde Leder. 

Rekordspieler Zewe erklärte die 
ersten Übungen, die Mitglieder 
lauschten gespannt. Kein Wun-
der, schließlich standen den 
Teilnehmern weit über 500 Bun-
desliga-Spiele gegenüber. Zu 
den wichtigsten Attributen des 
Fußballs gehört das Passspiel – 
schließlich sollte der Ball, wenn 

schon nicht am Tor, zumindest 
beim Mitspieler landen. So 
spielten sich die Mitglieder das 
Leder eifrig zu, von Pass zu Pass 
wurden sie sicherer. Dann wurde 
gedribbelt – Zewe hatte Hütchen 
positioniert, die als starre Ge-
genspieler dienten.
Bei allen Übungen dabei und stets 
mit Tipps und Tricks parat: Jens 
Langeneke, der ebenfalls über 
300 Partien im Profibereich auf 

dem Buckel hat und sich heute als 
Individualtrainer für Talentent-
wicklung um den Nachwuchs 
der Rot-Weißen kümmert. Der 
38-Jährige war dann auch nach 
dem Training, als es noch auf 
eine Stärkung in die Bar95 ging, 
ein beliebter Gesprächspartner. 
Dabei musste er unter anderem 
die Frage beantworten, wie ein 
klassischer Tagesablauf für einen 
Fußballprofi aussieht.

Doch nicht nur Zewe und Lan-
geneke standen beim entspann-
ten Miteinander im Mittelpunkt, 
auch einer der Mitglieder wurde 
befragt: Can Özer gehört dem 
neuen Fortuna-Futsalteam an und 
musste zu dem in Deutschland 
noch nicht so bekannten Sport 
einige Auskünfte geben. So stand 
der Abend – wie es sich für die 
Fortuna gehört – ganz im Zei-
chen des runden Leders.

Mitgliederaktion mit der neu gegründeten Traditionsmannschaft

Fußballtraining mit Gerd Zewe
und Jens Langeneke

Eine saubere Ballführung gehört zum Fußballspiel dazu – Gerd Zewe macht’s vor! Technisch sehr beschlagen zeigte sich Can Özer, der auch für Fortunas Futsal-Team aktiv ist.

NEWS

Wo sonst eigentlich die Jugendteams der Fortuna trainieren, rollte der Ball am Donnerstag der vergangenen Woche für 
und mit Mitgliedern. Die beiden einstigen Fortuna-Publikumslieblinge Gerd Zewe und Jens Langeneke, die inzwischen 
gemeinsam für die neu gegründete Traditionsmannschaft auflaufen, leiteten ein Training im Rahmen einer interessanten 
und sportlichen Mitgliederaktion. Die Neumitglieder Nils Bessert. Tanja Lonny, Can Özer, Rudolf und Jonas Schwarzer, 
Janning und Oskar Vygen sowie Sotipus Bodsaris erlebten einen tollen Abend am Flinger Broich.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Harm Osmers24.095Stadion Leipzig

Fortuna Düsseldorf Leipzig 2:1

12. Spieltag · Freitag, 23.10.2015 · 18:30 Uhr

(1:0)

18 16

10 5
50.62 49.38

19 6
7 4
5 3

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Coltorti, Klostermann, Compper, Orban, Halstenberg, Kaiser, 
(90. Sebastian), Ilsanker, Demme, Sabitzer, Selke (65. Poul-
sen), Forsberg (85. Jung). Trainer: Ralf Rangnick

Tore

1:0 Forsberg (45.)
2:0 Sabitzer (64.) 		
2:1 Haggui (75.)

72.Akpoguma für Sararer
80.Iyoha für van Duinen
82.Madlung für Sobottka

Reservebank: Unnerstall, Holthaus, Strohdiek, Bebou
Trainer: Frank Kramer

-

Ilsanker / Bodzek, Haggui,
Schauerte, van Duinen



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Marco Fritz19.235Grundig Stadion

Fortuna Düsseldorf 1. FC Nürnberg 5:1

2. Runde DFB-Pokal · Dienstag, 27.10.2015 · 19:00 Uhr

(4:0)

306 441

42.00 58.00
52.00 48.00

18 7
4 1

209 331

Pässe

Fehlpässe

Abseits

Torschüsse

Zweikämpfe

Ballbesitz

Kirschbaum, Brecko, Margreitter, Bulthuis, Sepsi, Schöpf, 
(67. Blum) Behrens, Erras (70. Möhwald), Leibold, Burgstaller, 
Füllkrug (75. Sylvestr). Trainer: René Weiler

Tore

1:0 Burgstaller (10.)
2:0 Behrens (17.)
3:0 Füllkrug (41.)

4:0 Leibold (43.)
5:0 Blum (69.) 
5:1 Demirbay (71.)

46.Koch  für Akpoguma
46.Sararer  für van Duinen
65.Ya Konan für Pohjanpalo

Reservebank: Rensing, Strohdiek, Bebou, Iyoha
Trainer: Frank Kramer

-

Möhwald / Koch, Sararer

19
Unnerstall

4
Schauerte

6
Akpoguma

29
Madlung

7
Fink

13
Bodzek

35
Holthaus

10
Demirbay

31
Sobottka

9
van Duinen

20
Pohjanpalo



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de



Sponsoren & Partner

FORTUNA AKTUELL34

SPONSOREN & PARTNER



FORTUNA AKTUELL 35

SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.
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DÜSSELDORF ARENA - HOTEL

GmbH 
Ihr Partner RUND-UMS-AUTO
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STATISTIK SAISON 2015/16

Zuschauerstatistik

Tabelle
Sport-Club Freiburg	 12	 7	 3	 2	 27:15	 +12	 24

RB Leipzig	 12	 6	 5	 1	 18:11	 +7	 23

FC St. Pauli	 12	 6	 4	 2	 14:10	 +4	 22

VfL Bochum 1848	 12	 6	 3	 3	 21:11	 +10	 21

Eintracht Braunschweig	 12	 6	 2	 4	 20:9	 +11	 20

SpVgg Greuther Fürth	 12	 6	 2	 4	 19:22	 -3	 20

SV Sandhausen*	 12	 6	 4	 2	 21:13	 +8	 19

1. FC Heidenheim 1846	 12	 5	 4	 3	 14:8	 +6	 19

FSV Frankfurt 1899	 12	 5	 2	 5	 12:17	 -5	 17

1. FC Nürnberg	 12	 4	 4	 4	 22:21	 +1	 16

1. FC Kaiserslautern	 12	 4	 3	 5	 13:16	 -3	 15

Karlsruher SC	 12	 4	 3	 5	 11:18	 -7	 15

SC Paderborn 07	 12	 4	 1	 7	 9:17	 -8	 13

DSC Arminia Bielefeld	 12	 1	 9	 2	 10:12	 -2	 12

1. FC Union Berlin	 12	 2	 5	 5	 20:22	 -2	 11

Fortuna Düsseldorf	 12	 2	 3	 7	 10:15	 -5	 9

TSV 1860 München	 12	 0	 6	 6	 7:15	 -8	 6

MSV Duisburg	 12	 1	 3	 8	 8:24	 -16	 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* SV Sandhausen: Drei Punkte Abzug wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt relevanter Unterlagen. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Joan Oumari	 FSV Frankfurt 1899	 4	 0	 1	 9
Benjamin Kessel	 1. FC Union Berlin	 4	 0	 1	 9
Mensur Mujdza	 SC Freiburg	 5	 1	 0	 8
Patrick Ziegler	 1. FC Kaiserslautern	 3	 0	 1	 8
Dave Bulthuis	 1. FC Nürnberg	 3	 0	 1	 8
Saulo Decarli	 Eintr. Braunschweig	 3	 0	 1	 8
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 7	 0	 0	 7
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 6	 0	 0	 6
James Holland	 MSV Duisburg	 6	 0	 0	 6
Milos Degenek	 TSV München 1860	 6	 0	 0	 6
Nik Omladic	 Eintr. Braunschweig	 1	 0	 1	 6
Tim Albutat	 MSV Duisburg	 1	 0	 1	 6
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 0	 5
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 5	 0	 0	 5
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 5	 0	 0	 5
Stefan Ilsanker	 RB Leipzig	 5	 0	 0	 5
Florian Hübner	 SV Sandhausen	 5	 0	 0	 5
Anthony Losilla	 VfL Bochum 1848	 5	 0	 0	 5
Thomas Meißner	 MSV Duisburg	 5	 0	 0	 5

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Nils Petersen	 SC Freiburg	 11	 3	 10	 13
Jurgen Gjasula	 SpVgg Greuther Fürth	 12	 5	 4	 9
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 12	 0	 9	 9
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 12	 2	 6	 8
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 12	 2	 6	 8
Maximilian Philipp	 SC Freiburg	 11	 5	 3	 8
Emil Forsberg	 RB Leipzig	 11	 2	 5	 7
Marc Rzatkowski	 FC St. Pauli	 12	 4	 3	 7
Vincenzo Grifo	 SC Freiburg	 9	 2	 5	 7
Emil Berggreen	 Eintr. Braunschweig	 9	 3	 4	 7
Sebastian Freis	 SpVgg Greuther Fürth	 12	 1	 5	 6
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 11	 3	 3	 6
Mirko Boland	 Eintr. Braunschweig	 10	 2	 4	 6
Aziz Bouhaddouz	 SV Sandhausen	 6	 2	 4	 6
Fabian Klos	 DSC Arminia Bielefeld	 11	 1	 5	 6
Bobby Wood	 1. FC Union Berlin	 12	 2	 4	 6
Marcel Sabitzer	 RB Leipzig	 12	 2	 4	 6
Kevin Möhwald	 1. FC Nürnberg	 10	 5	 1	 6
Davie Selke	 RB Leipzig	 11	 0	 6	 6

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Nils Petersen	 SC Freiburg	 11	 10 (3)	 0,91
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 12	 9 (1)	 0,75
Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 12	 6 (0)	 0,50
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 12	 6 (1)	 0,50
Davie Selke	 RB Leipzig	 11	 6 (0)	 0,55
Sebastian Freis	 SpVgg Greuther Fürth	 12	 5 (0)	 0,42
Fabian Klos	 DSC Arminia Bielefeld	 11	 5 (0)	 0,45
Emil Forsberg	 RB Leipzig	 11	 5 (0)	 0,45
Vincenzo Grifo	 SC Freiburg	 9	 5 (0)	 0,56
Jurgen Gjasula	 SpVgg Greuther Fürth	 12	 4 (2)	 0,33
Ranisav Jovanovic	 SV Sandhausen	 10	 4 (0)	 0,40
Erwin Hoffer	 Karlsruher SC	 12	 4 (0)	 0,33
Ken Reichel	 Eintr. Braunschweig	 11	 4 (0)	 0,36
Mirko Boland	 Eintr. Braunschweig	 10	 4 (0)	 0,40
Aziz Bouhaddouz	 SV Sandhausen	 6	 4 (2)	 0,67
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 12	 4 (0)	 0,33
Benjamin Kessel	 1. FC Union Berlin	 10	 4 (1)	 0,40
Bobby Wood	 1. FC Union Berlin	 12	 4 (0)	 0,33
Marcel Sabitzer	 RB Leipzig	 12	 4 (0)	 0,33

Heimtabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Heidenheim 1846	 6	 4	 2	 0	 8:3	 +5	 14

Sport-Club Freiburg	 6	 4	 1	 1	 20:11	 +9	 13

FC St. Pauli	 6	 4	 1	 1	 8:5	 +3	 13

1. FC Nürnberg	 6	 3	 3	 0	 11:7	 +4	 12

SpVgg Greuther Fürth	 6	 4	 0	 2	 8:9	 -1	 12

RB Leipzig	 6	 3	 2	 1	 10:7	 +3	 11

Eintr. Braunschweig	 7	 3	 1	 3	 10:7	 +3	 10

VfL Bochum 1848	 6	 3	 1	 2	 8:5	 +3	 10

SV Sandhausen*	 5	 2	 3	 0	 7:5	 +2	 9

FSV Frankfurt 1899	 7	 3	 0	 4	 8:14	 -6	 9

Karlsruher SC	 6	 2	 2	 2	 7:7	 0	 8

1. FC Kaiserslautern	 5	 2	 1	 2	 4:5	 -1	 7

1. FC Union Berlin	 7	 1	 4	 2	 11:13	 -2	 7

SC Paderborn 07	 6	 2	 1	 3	 5:9	 -4	 7

Fortuna Düsseldorf	 5	 2	 0	 3	 6:5	 +1	 6

MSV Duisburg	 7	 1	 3	 3	 6:13	 -7	 6

DSC Arminia Bielefeld	 6	 0	 5	 1	 2:4	 -2	 5

TSV 1860 München	 5	 0	 3	 2	 3:5	 -2	 3

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

SV Sandhausen*	 7	 4	 1	 2	 14:8	 +6	 13

RB Leipzig	 6	 3	 3	 0	 8:4	 +4	 12

VfL Bochum 1848	 6	 3	 2	 1	 13:6	 +7	 11

Sport-Club Freiburg	 6	 3	 2	 1	 7:4	 +3	 11

Eintr. Braunschweig	 5	 3	 1	 1	 10:2	 +8	 10

FC St. Pauli	 6	 2	 3	 1	 6:5	 +1	 9

FSV Frankfurt 1899	 5	 2	 2	 1	 4:3	 +1	 8

SpVgg Greuther Fürth	 6	 2	 2	 2	 11:13	 -2	 8

1. FC Kaiserslautern	 7	 2	 2	 3	 9:11	 -2	 8

DSC Arminia Bielefeld	 6	 1	 4	 1	 8:8	 0	 7

Karlsruher SC	 6	 2	 1	 3	 4:11	 -7	 7

SC Paderborn 07	 6	 2	 0	 4	 4:8	 -4	 6

1. FC Heidenheim 1846	 6	 1	 2	 3	 6:5	 +1	 5

1. FC Union Berlin	 5	 1	 1	 3	 9:9	 0	 4

1. FC Nürnberg	 6	 1	 1	 4	 11:14	 -3	 4

Fortuna Düsseldorf	 7	 0	 3	 4	 4:10	 -6	 3

TSV 1860 München	 7	 0	 3	 4	 4:10	 -6	 3

MSV Duisburg	 5	 0	 0	 5	 2:11	 -9	 0

 Wussten Sie schon?

  Von 2013 bis 2015 war Frank Kramer Cheftrainer bei der SpVgg Greuther 
Fürth. Ganze 71 Mal coachte er die erste Mannschaft. Hinzu kamen zwischen 
2004 und 2011 79 Partien als Trainer und Spielertrainer der zweiten Mannschaft 
sowie 104 Spiele als Coach der A-Jugend. Als Spieler trug Kramer 78 Mal das Tri-
kot der Kleeblätter – jedoch kam er ausschließlich in der zweiten Mannschaft 
zum Einsatz.

FC St. Pauli 	 175.759	 6	 29.293
RB Leipzig 	 173.356	 6	 28.893
1. FC Kaiserslautern 	 139.895	 5	 27.979
1. FC Nürnberg 	 159.111	 6	 26.519
Fortuna Düsseldorf 	 131.622	 5	 26.324
SC Freiburg 	 137.500	 6	 22.917
VfL Bochum 	 134.878	 6	 22.480
TSV 1860 München 	 109.000	 5	 21.800
Eintracht Braunschweig 	 148.747	 7	 21.250
1. FC Union Berlin 	 139.762	 7	 19.966
Karlsruher SC 	 111.940	 6	 18.657
Arminia Bielefeld 	 100.423	 6	 16.737
MSV Duisburg 	 112.145	 7	 16.021
1. FC Heidenheim 1846 	 80.137	 6	 13.356
SC Paderborn 07 	 70.186	 6	 11.698
SpVgg Greuther Fürth 	 69.990	 6	 11.665
FSV Frankfurt 	 43.280	 7	 6.183
SV Sandhausen 	 30.134	 5	 6.027
GESAMT	 2.067.865	 108	 19.147
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	 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 13. Spieltag

Der nächste 14. Spieltag
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Der letzte 12. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 30. Oktober 2015, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SPVGG GREUTHER FÜRTH

 Sercan Sararer feierte am 19.10.2008 sein Profi-Debüt im Trikot der 
Fürther. Insgesamt absolvierte der 25-Jährige 115 Pflichtspiele für die 
Kleeblätter.

 In bisher 16 Aufeinandertreffen war die Fortuna sechs Mal erfolgreich. 
Ebenfalls sechs Mal gab es ein Unentschieden. In den restlichen vier Partien 
waren die Franken siegreich.

 Noch nie verlor Fortuna Düsseldorf ein Heimspiel gegen die SpVgg 
Greuther Fürth. In acht Partien gab es fünf rot-weiße Siege sowie drei Punkte- 
teilungen.

 Fürths bester Torschütze ist Sebastian Freis. Der 30-Jährige erzielte 
fünf Treffer in zwölf Ligaspielen.

 22 Gegentore mussten die Fürther in dieser Saison bereits hinnehmen. 
Alleine zehn Treffer kassierten sie gegen die Spitzenteams aus Bochum und 
Freiburg.

 	 Schiedsrichter: Martin Petersen
 	 Gespann: Matthias Jöllenbeck / Justus Zorn  - Frederick Assmuth
 	 Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 23.10.15	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1860 München	 1:0 (0:0) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 3:2 (0:2) 
Sa, 24.10.15,	 13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (1:0) 
 	  	 1. FC Union Berlin	 :	 SC Paderborn 07	 0:2 (0:2) 
 	  	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Nürnberg	 0:0 (0:0) 
So, 25.10.15,	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (0:0) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 SC Freiburg	 1:0 (0:0) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0) 

Leipzig -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 23.10.15, 18:30

Fr, 30.10.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	  	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
Sa, 31.10.15,	 13:00	 SC Paderborn 07	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
So, 01.11.15,	 13:30	 SC Freiburg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	  	 1860 München	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	  	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
Mo, 02.11.15,	 20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)

Fr, 06.11.15	 18:30	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	  	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
Sa, 07.11.15,	 13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	  	 MSV Duisburg	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
So, 08.11.15,	 13:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	  	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	  	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
SpVgg Greuther Fürth

FC St. Pauli -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 30.10.15, 18:30

Mo, 09.11.15, 20:15

Die letzten 5 Pflichtspiele
22.09.2015	 Karlsruher SC : F95  	 1:1 (0:0)
25.09.2015	 F95 : SV Sandhausen 	 0:1 (0:0)
02.10.2015	 1. FC Kaiserslautern : F95 	 3:0 (1:0)
16.10.2015	 F95 : Arminia Bielefeld 	 1:0 (1:0)
23.10.2015	 RB Leipzig : F95  	 2:1 (1:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
23.09.2015	 SPVGG : SC Paderborn 07 	 3:0 (1:0)
28.09.2015	 Eintracht Braunschweig : SPVGG	 0:1 (0:1)
03.10.2015	 SPVGG : VfL Bochum 	 0:5 (0:3)
18.10.2015	 SC Freiburg : SPVGG 	 5:2 (1:0)
23.10.2015	 SPVGG : TSV 1860 München 	 1:0 (0:0) 

S

U

N



2. Bundesliga Saison 2015/16

09.08.15	
Rot-W

eiss Essen - F95	
1:3 (0:0)	

17.500	
Unnerstall 	

Schauerte 	
Haggui 

 
 	

Strohdiek 
 

 	
Schm

itz 
 

 	
Bolly (2.) 	

Koch 
 	

Liendl 
 	

Sararer (3.) 	
Ya Konan 	

Pohjanpalo (1.) 	
(72. Bellinghausen)	

(76. van Duinen)	
(106. Bebou)

27.10.15	
1. FC Nürnberg - F95	

5:1 (4:0)	
19.235	

Unnerstall 	
Akpogum

a (2.) 	
Madlung 	

Bodzek 	
Schauerte 	

Fink 	
Sobottka 	

Dem
irbay 

 	
Holthaus 	

Pohjanpalo (3.) 	
van Duinen (1.) 	

(46. Sararer 
) 	

(46. Koch 
)	

(65. Ya Konan)	

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2015/16

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

26.07.15	
1. FC Union Berlin - F95	

1:1 (1:0)	
20.786 	

Rensing 	
Akpogum

a 	
Haggui 	

Strohdiek 	
Schm

itz 	
Bolly (1.) 	

Koch (3.) 	
Liendl 

 	
Sararer 	

Ya Konan 
 	

Pohjanpalo (2.) 	
(65. Bebou)	

(75. van Duinen) 	
(85. Schauerte)

02.08.15	
F95 - SC Paderborn 07	

1:2 (1:0)	
30.416	

Rensing 	
Akpogum

a 
 (3.) 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Schm
itz 	

Bolly 
 (1.) 	

Koch 
 	

Liendl 	
Sararer 	

Pohjanpalo (2.) 	
Ya Konan	

(62. Bellinghausen)	
(69. van Duinen)	

(83. Schauerte)

14.08.15	
1. FC Heidenheim

 - F95	
1:0 (0:0)	

13.300	
Rensing 	

Schauerte 	
Haggui 	

Strohdiek 
 	

Schm
itz 	

Bolly 
 (1.) 	

Koch 	
Bodzek (3.) 	

Sararer 	
Liendl 

 	
Ya Konan (2.) 	

(70. Bellinghausen)	
(77. Pohjanpalo)	

(81. van Duinen)

22.08.15	
F95 - SC Freiburg	

1:2 (1:2)	
27.233	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 

 	
Schm

itz 	
Koch (1.)  	

Bodzek (2.) 	
 Bolly 

 (3.) 	
Sararer 

 	
Bellinghausen 

 	
van Duinen	

(45. Sobottka)	
(46. Ya Konan)	

(77. Pohjanpalo)	

30.08.15	
1. FC Nürnberg - F95	

1:0 (0:0)	
26.379	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 
 	

Strohdiek 
 	

Bellinghausen 	
Bolly (1.)  	

Koch 
 	

Sobottka (2.) 	
Sararer 	

Ya Konan 
 	

van Duinen	
(41. Bebou (3.))	

(72. Dem
irbay)	

(76. Pohjanpalo)	

13.09.15	
F95 - TSV 1860 München	

3:0 (2:0)	
24.970	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 
 	

Strohdiek 	
Bellinghausen (1.) 	

Koch 	
Schm

itz 	
Bebou 

 	
Dem

irbay 	
Sararer (2.) 	

Ya Konan 
 

 (3.) 	
(46. Akpogum

a)	
(78. Fink)	

(85. van Duinen)

18.09.15	
VfL Bochum

 1848 - F95	
1:1 (1:0)	

27.561	
Rensing 	

Schauerte 	
Haggui 	

Strodiek 	
Bellinghausen (1.) 	

Koch 	
Schm

itz 	
Bebou (2.) 	

Dem
irbay 

 	
Sararer 	

Ya Konan (3.) 	
(70. Pohjanpalo)	

(74. Bolly)	
(80. van Duinen 

)

22.09.15	
Karlsruher SC - F95	

1:1 (0:0)	
12.180	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Bellinghausen 	
Koch 	

Schm
itz 

 	
Bebou (1.) 	

Dem
irbay 

 (3.) 	
Sararer (2.) 	

Ya Konan 
	

(63. Pohjanpalo 
)	

(86. van Duinen)	
(89. Akpogum

a)

25.09.15	
F95 - SV Sandhausen	

0:1 (0:0)	
21.700	

Rensing 	
Akpogum

a 	
Haggui (3.) 	

Strohdiek 	
Bellinghausen 

 	
Koch 

 (2.) 	
Schm

itz 	
Bebou (1.) 	

Dem
irbay 

 	
Sararer 	

Pohjanpalo	
(54. Ya Konan)	

(63. van Duinen)	
(80. Fink)	

02.10.15	
1. FC Kaiserslautern - F95	

3:0 (1:0) 	
24.763	

Rensing 	
Schauerte 	

Haggui 	
Strohdiek 	

Schm
itz 	

Koch 	
Fink 

 (1.) 	
Pohjanpalo 	

Dem
irbay 	

Ya Konan 
 	

van Duinen 
	

(70. Bebou)

16.10.15	
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld	
1:0 (1:0)	

27.303	
Rensing 	

Koch 	
Haggui 	

Bodzek 	
Schauerte 

 	
Bolly (1.) 	

Sobottka 	
Dem

irbay 
 	

Sararer 	
Pohjanpalo (3.) 	

Ya Konan (2.) 	
(65. Fink)	

(83. Akpogum
a)	

(89. Strohdiek)

23.10.15	
RB Leipzig - F95	

2:1 (1:0)	
24.095	

Rensing 	
Koch 	

Haggui 
 

 	
Bodzek 

 	
Schauerte 

 	
Sobottka (3.) 	

Dem
irbay 	

Fink 	
van Duinen 

 (2.) 	
Sararer (1.) 	

Pohjanpalo	
(72. Akpogum

a)	
(79. Iyoha)	

(82. Madlung)

30.10.15	
F95 - SpVgg Greuther Fürth

09.11.15	
FC St. Pauli 1910 - F95

20.11.15	
F95 - MSV Duisburg

29.11.15	
FSV Frankfurt 1899 - F95

07.12.15	
F95 - Eintr. Braunschw

eig

13.12.15 *	
F95 - 1. FC Union Berlin

20.12.15 *	SC Paderborn 07 - F95

07.02.16 *	F95 - 1. FC Heidenheim

14.02.16 *	SC Freiburg - F95

21.02.16 *	F95 - 1. FC Nürnberg

27.02.16 *	TSV 1860 München - F95

01.03.16 *	F95 - VfL Bochum
 1848

06.03.16 *	F95 - Karlsruher SC

13.03.16 *	SV Sandhausen - F95

20.03.16 *	F95 - 1. FC Kaiserslautern

03.04.16 *	DSC Arm
inia Bielefeld - F95

10.04.16 *	F95 - RB Leipzig

17.04.16 *	SpVgg Greuther Fürth - F95

24.04.16 *	F95 - FC St. Pauli 1910

01.05.16 *	MSV Duisburg - F95

08.05.16	
F95 - FSV Frankfurt 1899

15.05.16	
Eintr. Braunschw

eig - F95
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
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30. OKTOBER 18.30 UHR
ESPRIT arena

KÜR
+BISS

ZU HALLOW
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Mitten im Leben.
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Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984
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Lars Unnerstall
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19 TOR

Tim Wiesner
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38 TOR

Karim Haggui
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Julian Schauerte
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Adam Bodzek
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13 MIT

Kaan Akca
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14 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994
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21 MIT

Sercan Sararer
 27.11.1989
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22 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980
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8 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992
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25 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994
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31 MIT

Lukas Schmitz
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15 ABW

Alexander Madlung
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29 ABW

Christian Strohdiek
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34 ABW

Fabian Holthaus
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35 ABW

Julian Koch
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2 MIT

Oliver Fink
 06.06.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

5
-
3
1

1
-
-

7 MIT

Kerem Demirbay
 03.07.1993
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10 MIT

Axel Bellinghausen
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Mike van Duinen
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 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Mathis Bolly
 14.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
2
1
6

1
-
-

18 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

11
-
5
3

1
-
-

20 ANG

Didier Ya Konan
 22.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

11
3
2
4

3
-
-

33 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
1
3
4

-
-
-

37 ANG



OBERKASSEL
IST ROT-WEIß

SHOP.F95.DE

WINTERSWEATJACKE „OBERKASSEL“ WOMEN S - XXXL 64,95 €

WINTERSWEATJACKE „OBERKASSEL“ MEN S - XXXXL 64,95 €

Frank Kramer
 03.05.1972

Cheftrainer

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

  Zugänge: Kevin Akpoguma (TSG Hoffenheim, ausgeliehen), Kaan Akca (eigene U23), Tim 
Wiesner (eigene U19), Christian Strohdiek (SC Paderborn), Sercan Sararer (VfB Stuttgart), 
Julian Koch (FC St. Pauli), Fabian Holthaus (VfL Bochum), Karim Haggui (VfB Stuttgart), Didier 
Ya Konan (Hannover 96), Mike van Duinen (ADO Den Haag), Marcel Sobottka (FC Schalke 04), 
Kerem Demirbay (Hamburger SC, ausgeliehen), Alexander Madlung (vereinslos)

  Abgänge: Andreas Lambertz (Dynamo Dresden), Charlison Benschop (Hannover 96), 
Dustin Bomheuer (MSV Duisburg), Erwin Hoffer (Karlsruher SC), Robin Heller (Rot-Weiß 
Essen), Heinrich Schmidtgal (FSV Frankfurt), Ben Halloran (1.FC Heidenheim), Bruno Soares 
(Qairat Almaty), Jonathan Tah (Hamburger SV, war ausgeliehen), Michael Liendl (TSV 1860 
München)

Zugänge / Abgänge
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Sebastian Mielitz
 18.07.1989

1 TOR

Mark Flekken
 13.06.1993

30 TOR

Leopold Zingerle
 10.04.1994

21 TOR

Bastian Lerch
 26.03.1996

40 TOR

Benedikt Röcker
 19.11.1989

2 ABW

Niko Gießelmann
 26.09.1991

7 ABW

Johannes Wurtz
 19.06.1992

22 ABW

Zsolt Korcsmár
 09.01.1989

3 ABW

Stephan Cabizares Schröck
 21.08.1986

10 ABW

Zhi-Gin Andreas Lam
 04.06.1991

26 ABW

Stefan Thesker
 11.04.1991

4 ABW

Marco Caligiuri
 14.04.1984

13 ABW

Marcel Franke
 05.04.1993

28 ABW

Andreas Hofmann
 13.04.1986

6 MIT

Jurgen Gjasula
 05.12.1985

8 MIT

Sebastian Freis
 23.04.1985

9 ANG

Stefan Maderer
 01.09.1996

37 ANG

Domi Kumbela
 20.04.1984

18 ANG

George Kweku Davies
 16.11.1996

25 ANG

Zlatko Tripic
 02.12.1992

17 ANG

Robert Zulj
 05.02.1992

20 ANG

Veton Berisha
 13.04.1994

19 ANG

Ilir Azemi
 21.02.1992

33 ANG

Tom Weilandt
 27.04.1992

14 MIT

Tim Bodenröder
 15.01.1996

38 MIT

Florian Trinks
 11.03.1992

11 MIT

Marco Stiepermann
 09.02.1991

23 MIT

Goran Sukalo
 24.08.1981

16 MIT

Tom Trybull
 09.03.1993

39 MIT

Dr. med. Harald Hauer

Torwarttrainer

Dr. Pascal Oppel

Stellvertretender Mannschaftarzt

Tobias Gitschier

Co-Trainer

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. 
physiol. Matthias Lochmann

Sport- und Bewegungsmedizin

Stefan Ruthenbeck
 19.04.1970

Trainer

Prof. Dr. med.
Heinrich Iro

Klinikdirektor Uniklinikum Erlangen / HNO- Arzt

Dr. Manfred Düring

Athletiktrainer

Dr. med. Leonard 
Fraunberger

Internist/Kardiologe/Sportärztliche Untersuchungsstelle

Michael Schiele

Co-Trainer

Prof. Dr. med. Friedrich 
Frank Hennig

Leiter der Unfallchirurgischen Abteilung

Christian Fiedler

Torwarttrainer

Marius Koc

Physiotherapeut



DAS I-TÜPFELCHEN
AUF DEM HAUPT

SHOP.F95.DE

BEANIE “SCHWARZ-GRAU”

9,95 €  14,95 €

WOLLMÜTZE „COLLEGE“

12,95 €  16,95 €

BOMMELMÜTZE „RED-WHITE“

7,95 €  14,95 €

  Zugänge: Marcel Franke (Hallescher FC), Tom Trybull (FC 
St. Pauli), Domi Kumbela (Kardemir Karabükspor), Andreas Hof-
mann (VfR Aalen), Sebastian Mielitz (SC Freiburg), Jurgen Gja-
sula (VfR Aalen), Veton Berisha (Viking Stavanger), Leopold Zin-
gerle (FC Bayern München II), Stefan Maderer (SpVgg Greuther 
Fürth II), Tim Bodenröder (SpVgg Greuther Fürth U19), Bastian 
Lerch (SpVgg Greuther Fürth II).

  Abgänge: Kacper Przybylko (1.FC Kaiserslautern), Tom Mi-
ckel (Hamburger SV II), Dwayn Holter (VfR Aalen, ausgeliehen), 
Florian Mohr (Unbekannt), Miro Varvodic (Unbekannt), Kevin 
Schulze (FSV Wacker Nordhausen), Alexandros Kartalis (VfR 
Aalen, ausgeliehen), Wolfgang Hesl (Arminia Bielefeld), Stephan 
Fürstner (1.FC Union Berlin), Orkan Cinar (Gaziantepspor), Da-
niel Steininger (SpVgg Greuther Fürth II), Ronny Philp (FC Augs-
burg, war ausgeliehen).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

 	 1	 Sebastian Mielitz	 18.07.1989
 	 21	 Leopold Zingerle	 10.04.1994
 	 30	 Mark Flekken	 13.06.1993
 	 40	 Bastian Lerch	 26.03.1996

 	 2	 Benedikt Röcker	 19.11.1989
 	 3	 Zsolt Korcsmár	 09.01.1989
 	 4	 Stefan Thesker	 11.04.1991
 	 7	 Niko Gießelmann	 26.09.1991
 	 10	 Stephan Cabizares Schröck	 21.08.1986
 	 13	 Marco Caligiuri	 14.04.1984
 	 22	 Johannes Wurtz	 19.06.1992
 	 26	 Zhi-Gin Andreas Lam	 04.06.1991
 	 28	 Marcel Franke	 05.04.1993

 	 6	 Andreas Hofmann	 13.04.1986
 	 8	 Jurgen Gjasula	 05.12.1985
 	 11	 Florian Trinks	 11.03.1992
 	 14	 Tom Weilandt	 27.04.1992
 	 16	 Goran Sukalo	 24.08.1981
 	 23	 Marco Stiepermann	 09.02.1991
 	 38	 Tim Bodenröder	 15.01.1996
 	 39	 Tom Trybull	 09.03.1993

 	 9	 Sebastian Freis	 23.04.1985
 	 17	 Zlatko Tripic	 02.12.1992
 	 18	 Domi Kumbela	 20.04.1984
 	 19	 Veton Berisha	 13.04.1994
 	 20	 Robert Zulj	 05.02.1992
 	 25	 George Kweku Davies	 16.11.1996
 	 33	 Ilir Azemi	 21.02.1992
 	 37	 Stefan Maderer	 01.09.1996

 		   Stefan Ruthenbeck	 19.04.1970

Agnieszka
Tobiasz-Kolodziej

Physiotherapeut

Carsten Klee

Chef-Physiotherapeut

Nadine Mikolajetz

Teammanagement

Hardy Hiesinger

Zeugwart

Anja Ruff

Teammanagement
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 Trainer und Umfeld

Mit einigen Vorschuss-
lorbeeren trat Stefan 
Ruthenbeck seinen 

Dienst am Ronhof an und das, 
obwohl er in der Vorsaison mit 
dem VfR Aalen den Abstieg in 
die dritte Liga nicht verhindern 
konnte. Mit seiner sympathi-
schen Art sowie seiner Spielidee 
konnte er im Vorfeld der Saison 
Euphorie beim Traditionsclub 
entfachen und hauchte der Mann-
schaft mit dem 4-3-3-System 
eine neue taktische Grundaus-
richtung ein. Hinzu kommt die 
geschlossene Zusammenarbeit 
mit der sportlichen Leitung, um 
Geschäftsführer Helmut Hack 
sowie Sportdirektor Martin 
Meichelbeck, die es dem Trainer 
ermöglicht, auch nach hohen 
Niederlagen nicht in blinden Ak-
tionismus verfallen zu müssen.  
Die Fürther scheinen mit dieser 
Konstellation für die Zukunft 
gut aufgestellt zu sein.

 Die letzte Saison

Den „Worst Case“ wen-
deten die Fürther in der 
letzten Saison gerade 

so ab. Mit lediglich drei Siegen 
in der Rückrunde profitierten 
die Kleeblätter hierbei aber 
auch von einem relativ guten 
Punktepolster aus der Hinserie. 
Auch der erhoffte Effekt des 
Trainerwechsels von Frank 
Kramer zu Mike Büskens ver-
puffte größtenteils. Büskens 
holte in seiner zweiten Amtszeit 
zehn Punkte in zwölf Partien. 
Die Rettung zeugte jedoch auch 
von einem neuen Zusammenhalt 
in Fürth. Aus den letzten drei 
Heimspielen wurden mit der 
Unterstützung der Fans sieben 
Punkte gesammelt. Gegen For-
tuna Düsseldorf (3:0) und den 
SV Darmstadt (1:0) überzeugten 
die Kleeblätter mit einer guten 
kämpferischen Einstellung und 
belohnten sich so letztendlich 
mit dem Klassenerhalt.

 Die Form

Große Euphorie herrschte 
bei der Spielvereinigung 
nach dem neunten Spiel-

tag. Die Kleeblätter konnten auf 
eine Siegesserie von vier Spie-
len zurückblicken und grüßten 
außerdem mit 17 Punkten vom 
vierten Tabellenplatz. Hinzu ka-
men starke Auftritte, wie im er-
sten Auswärtsspiel der Saison in 
Leipzig (2:2). Doch dem Höhen-
flug der Franken folgte die rasche 
Ernüchterung. Im Heimspiel 
gegen den VfL Bochum (0:5) 
und auswärts beim SC Freiburg 
(2:5) wurden die Schwächen der 
Fürther gnadenlos aufgedeckt 
und bestraft. Dass die Franken 
jedoch diese beiden Rückschläge 
gut wegstecken konnten, bewies 
der 1:0-Sieg über 1860 München 
am vergangenen Spieltag. Mit le-
diglich zwei Punkten Rückstand 
auf den Relegationsrang haben 
die Fürther wieder Blickkontakt 
zu den Spitzenplätzen.

Nach einem starken Saisonbeginn hält das Kleeblatt Kontakt zu den Aufstiegsrängen

Mit dem neuen Chefcoach Stefan Ruthenbeck will die SpVgg Greuther Fürth auf langfristige Sicht wieder an die Tür zur 
Bundesliga klopfen. Nach einer Serie von vier Siegen in Folge setzte es jedoch gegen die beiden Spitzenteams aus Bochum 
und Freiburg zwei herbe Niederlagen. Die Wahrheit über die Qualität der Kleeblätter liegt 
vermutlich irgendwo dazwischen. Dennoch gelten die Fürther als ein Geheimfavorit auf 
den Aufstieg.

Fürths Weg zur Spitzenmannschaft

DIE GÄSTE

Website:

  Daten zum Verein:
SpVgg Greuther Fürth  
Laubenweg 60 
90765 Fürth  

Telefon:  0911 - 9767680
Telefax:  0911 - 97676815  

E-Mail: info@greuther-fuerth.de
Internet: www.greuther-fuerth.de  

  Stadion:
Stadion am Laubenweg    
Laubenweg 60 
90765 Fürth  

Zuschauerzahl: 18.000

Gegründet: 	 1903 
Vereinsfarben:	Weiß-Grün 
Präsident: 	  Helmut Hack 
Mitglieder: 	  2.550 

Hintere Reihe von links: Stefan Thesker, Marco Stiepermann, Kacper Przybylko (jetzt: 1. FC Kaiserslautern), Marcel Franke, Benedikt Röcker, Goran Sukalo, Busfahrer Winfried Raube, Zeugwart Hardy Hiesinger.  //  Zweite Reihe stehend von links: 
Zsolt Korcsmár, Florian Trinks, Stefan Maderer, Jurgen Gjasula, Tom Weilandt, Marco Caligiuri, Chefphysiotherapeut Carsten Klee, Physiotherapeut Marius Koc, Physiotherapeutin Agnieszka Tobiasz-Kolodziej.  //  Erste Reihe stehend von links: 
Kleeblatt-Maskottchen „Eddy“, Robert Zulj, Niko Gießelmann, Johannes Wurtz, Sebastian Freis, Andreas Hofmann, Tim Bodenröder, stellvertretender Mannschaftsarzt Dr. Pascal Oppel, Athletiktrainer Dr. Manfred Düring, Torwarttrainer Christian 
Fiedler, Bastian Lerch.  //  Vordere Reihe: Tom Trybull, Zlatko Tripic, Domi Kumbela, Veton Berisha, Stephan Cabizares Schröck, Zhi-Gin Lam, Co-Trainer Michael Schiele, Trainer Stefan Ruthenbeck, Co-Trainer Tobias Gitschier, Sebastian Mielitz, 
Mark Flekken.  //  Es fehlen: Ilir Azemi, George Davies, Leopold Zingerle.

  Mögliche Startelf
Mielitz – Thesker, Röcker, Franke, Caligiuri – Sukalo, Zulj, Gjasula – Freis, Berisha, Stiepermann

  Bilanz Heim: 	 8 Spiele	 |	 5 Siege	 |	 3 Unentschieden	 |	 0 Niederlagen
  Bilanz Auswärts: 	 8 Spiele	 |	 1 Sieg	 |	 3 Unentschieden	 |	 4 Niederlagen
  Bilanz Gesamt: 	 16 Spiele	 |	 6 Siege	 |	 6 Unentschieden	 |	 4 Niederlagen 



   90 MINUTEN DIREKT IM GESCHEHEN
 Näher am Spielfeld geht nicht. Auf der Fanbank erlebst Du packende Zweikämpfe hautnah und siehst Deine 

Fortuna aus ganz anderer Perspektive. Schicke uns Dein schönstes Fortuna-Selfie aus dem Stadion, der Kneipe 
oder wo Du sonst die Spiele der Fortuna verfolgst. Lade es auf www.frankenheim-fortuna-fan.de hoch.  
Mit etwas Glück gewinnst Du beide Plätze auf der Fanbank. 

ALLE INFORMATIONEN ZU DEN GEWINNSPIELEN AUF

FRANKENHEIM-FORTUNA-FAN.DE

ERLEBE DEINEN        VEREIN 
JETZT NOCH NÄHER ALS...
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Sehen Sie das Angebot 
vor der Saison, bei der SpVgg 
Greuther Fürth zu arbeiten, als 
Bestätigung Ihrer Arbeit beim VfR 
Aalen?
Natürlich. Wir sind letztes Jahr 
abgestiegen, aber ich habe in 
den Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen in Fürth gemerkt, 
dass die Rahmenbedingungen, 
die wir in Aalen hatten, realis-
tisch eingeschätzt wurden. Es 
freut mich im Nachhinein umso 
mehr, weil ich mich in Fürth 
pudelwohl fühle.

 Wenn Sie die beiden Clubs ver-
gleichen: Worin liegen die Unter-
schiede zwischen Ihrer ersten und 
Ihrer zweiten Profistation?
Das kann man fast nicht miteinan-
der vergleichen. In Fürth gibt es 
ganz andere Strukturen, viel mehr 
Mitarbeiter, ich habe hier ein 
großes Trainerteam und hervor-
ragende Bedingungen. Das Klee-
blatt bietet richtig viel Potential.

 Durch eine fantastische Serie 
von vier Siegen in Folge haben Sie 
sich an die vorderen Plätze heran-
gekämpft, nun gab es gegen den VfL 
Bochum und beim SC Freiburg ins-
gesamt zehn Gegentore. Haben Sie 
mit einem solchen Auf und Ab in der 
Saison gerechnet?
Wir haben vor der Saison das Ziel 
ausgegeben, uns eine gewisse 
Konstanz zu erarbeiten. Das ha-

ben wir nicht nur gemacht, um 
Understatement zu üben, sondern 
weil wir davon überzeugt waren, 
dass es genau darum geht. Nach 
zwölf Spielen können wir ein 
zufriedenes Zwischenfazit ziehen, 
aber wir haben eben auch gese-
hen, dass es noch einiges zu tun 
gibt.

 Ihre bisherigen Treffer teilen 
sich auf viele Spieler auf. Freuen Sie 
sich über diese Unberechenbarkeit 
oder hätten Sie lieber einen echten 
„Knipser“ im Kader?

Sebastian Freis hat fünf Tore, 
Jurgen Gjasula vier, diese Quote 
finde ich schon sehr ordentlich. 
Wir sind als Mannschaft gefähr-
lich und das spiegelt auch die 
Breite, die wir im Kader haben, 
wider.

 Die Fortuna spielt unter der 
Woche noch DFB-Pokal und muss 
am Freitag schon wieder ran. Ist es 
ein Vorteil, dass Ihr Team sich ent-
spannter vorbereiten kann?
Die Belastung für die Fortuna 
ist schon hoch. Aber ich bin mir 
sicher, dass uns am Freitag ein 
hochmotivierter Gegner gegen-
überstehen wird. Ich freue mich 
schon auf das Spiel, das wird ein 
sehr interessantes Kräftemessen.

 Kommen wir zum Spiel: Sie 
waren als Trainer schon mehrfach 

in der ESPRIT arena. Kommen Sie 
gerne hierher?
In Düsseldorf herrscht immer 
eine gute Atmosphäre und die 
Fortuna hat traditionell immer 
sehr gut besetzte Mannschaften. 
Flutlicht, gute Stimmung, da 
freut sich jeder Fußballer und 
jeder Trainer.

 Sind Sie überrascht, dass die 
Fortuna momentan ganz unten in 
der Tabelle zu finden ist?
Absolut. Düsseldorf hat eine 
enorme Qualität im Kader, aber 

man darf nicht vergessen, dass 
im Sommer ein großer Umbruch 
war. Das braucht seine Zeit und 
wird sich nach und nach einspie-
len, daran habe ich keine Zweifel.

 Spiele zwischen der Fortuna 
und Greuther Fürth waren in den 
letzten Jahren sehr intensiv. Er-
warten Sie erneut ein solches 
Spiel?
Auf jeden Fall. Keine der beiden 
Mannschaften hat Punkte zu 
verschenken und deshalb dürfen 
wir uns auf einen harten Fight 
einstellen. Zum Sightseeing 
fahren wir jedenfalls nicht nach 
Düsseldorf. 

 Ein Blick in die Zukunft: Ihre 
Trainer-Laufbahn geht Schritt für 
Schritt nach oben. Sehen wir Sie 
bald in der Bundesliga?

Das ist für mich nicht entschei-
dend. Ich hatte mir vor dem 
Wechsel nach Fürth auch gut ein 
Engagement im Jugendbereich 
vorstellen können. Ich definiere 
mich als Trainer nicht über die 
Ligazugehörigkeit. Ich muss 
mich einfach wohlfühlen und 
das ist in Fürth mehr als gege-
ben.

Stefan Ruthenbeck

In den letzten Spielzeiten konnte der VfR Aalen in der 2. Bundesliga als krasser Außenseiter nicht selten für Überra-
schungen sorgen. Auch wenn er am Ende der vergangenen Saison den Abstieg des VfR nicht verhindern konnte, machte 
Trainer Stefan Ruthenbeck auf sich und seine Arbeit aufmerksam. Somit war es nur eine Frage der Zeit, bis er das erste 
Angebot erhält, im deutschen Unterhaus zu bleiben. Dies kam von der SpVgg Greuther Fürth – mit seinem neuen Verein 
hat Ruthenbeck einen ordentlichen Start hingelegt.

„Es wird ein sehr interes-
santes Kräftemessen“

STEFAN
RUTHENBECK

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 19. April 1972
Geburtsort	 Köln
Größe	 183 cm
Position	 Abwehrspieler

  Vereine als Aktiver:
1991–1993	 SpVgg Oberaußem-Fortuna
1993–1995	 FV Bad Honnef
1995–1999	 FV Rheinbrohl
1999–2004	 TuS Mayen

  Stationen als Trainer:
2004–2010	 TuS Mayen
2010–2012	 SpVgg EGC Wirges
2012–2013	 VfR Aalen II
2013–2015	 VfR Aalen
2015–	 SpVgg Greuther Fürth

„In Düsseldorf herrscht immer eine gute 
Atmosphäre und die Fortuna hat traditio-
nell immer sehr gut besetzte Mannschaften. 
Flutlicht, gute Stimmung, da freut sich jeder 
Fußballer und jeder Trainer.“ Stefan Ruthenbeck
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Stephan Schröck

Der Jubel war groß, als die SpVgg Greuther Fürth im Sommer 2014 ihren „verlorenen Sohn“ Stephan Schröck von Ein-
tracht Frankfurt zurückholte. Nach dem verpassten Aufstieg in der Relegation gegen den HSV wollte das Kleeblatt mit 
dem einstigen Aufstiegshelden wieder an glorreiche Zeiten anknüpfen. Es kam allerdings anders als erwartet. Schröck 
lief seiner einstigen Form hinterher und Fürth durchlebte eine Horror-Saison, die am 
Ende mit dem knappen Klassenerhalt endete. Unter dem neuen Coach Stefan Ruthenbeck 
soll es in diesem Jahr wieder aufwärts gehen – mit Schröck als erfahrenem Stützpfeiler 
im Spiel der Kleeblätter.

Der Terrier im Kleeblatt-Trikot
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 Seine letzte Saison

Mit großen Erwartungen 
holte das Kleeblatt vor 
einem Jahr Stephan 

Schröck von Eintracht Frankfurt 
zurück. Doch an die Leistungen, 
die der Flügelflitzer noch im Auf-
stiegsjahr 2011/2012 bei Fürth 
zeigte, konnte er in 2014/15 sel-
ten anknüpfen. Wie die gesamte 
Fürther Mannschaft, durchlebte 
der Rechtsaußen eine Saison 
zum Vergessen, die am Ende mit 
Tabellenplatz 14 endete. In 30 
Einsätzen kam Schröck, der unter 
Trainer Mike Büskens wie in der 
Aufstiegssaison im offensiven 
Mittelfeld eingesetzt wurde, auf 
null Tore und magere zwei Tor-
vorlagen. Seine Rückkehr an alte 
Wirkungsstätte hatte sich der 
29-Jährige sicher anders vorge-
stellt.

 Seine Fortuna-Erfahrungen

In seiner bisherigen Karriere 
bekam es Schröck sechsmal 
mit der Fortuna zu tun – alle-

samt im Trikot mit dem Kleeblatt. 
Seine Bilanz könnte dabei kaum 
ausgeglichener sein. Zweimal 
endete eine Partie gegen F95 
unentschieden, zweimal verließ 

er das Feld als Sieger, zweimal 
als Verlierer. Eines seiner besten 
Spiele machte „Schröcki“ dabei 
sicher in der vergangenen Saison, 
als die Franken die Fortunen vor 
heimischen Publikum mit 3:0 
besiegten und Schröck kurz nach 
Wiederanpfiff den Treffer von Ro-
bert Zulj zum zwischenzeitlichen 
2:0 vorbereitete.

 Seine Stärken

Der wuselige Kämpfer, 
der für die philippinische 
Na t iona lmannscha f t 

spielt, zählt mit einer Körper-
größe von 1,70 Meter nicht zu 
den größten Spielern in seinem 
Team. Größendefizite kaschiert 
der 29-Jährige aber mit Dynamik 
und Einsatzfreude. Der offensive 
Mittelfeldspieler, der von Coach 
Ruthenbeck in dieser Saison vor-
wiegend als rechter Außenvertei-
diger eingesetzt wird, ist der Typ 
„Kettenhund“. Zu seiner Bundes-
ligazeit bei Eintracht Frankfurt 
nahm der gebürtige Schweinfurter 
als Sonderbewacher Größen wie 
Frank Ribery oder Marco Reus 
aus dem Spiel. Fünf gelbe Karten 
bei aktuell acht Saisoneinsätzen 
sprechen hierbei auch eine deut-
liche Sprache. Doch auch im Vor-

wärtsgang hat der Fürther Publi-
kumsliebling seine Qualitäten. Im 
Fürther Umschaltspiel leitet der 
Flügelflitzer, bedingt durch seine 
Schnelligkeit, oftmals blitzschnel-
le Gegenstöße der Kleeblätter ein. 
Außerdem füttert der Rechtsfuß 
mit gefährlichen Flanken regel-
mäßig die Stoßstürmer Veton 
Berisha und Sebastian Freis. 

 Seine Zukunft

Mit einer Bilanz von bis-
her 221 Zweitliga- und 
22 Bundesligaspielen 

ist Stephan Schröck einer der er-
fahrenen Akteure im Kader von 
Greuther Fürth. Kaum einer kennt 
den Verein so gut wie der phi-
lippinische Nationalspieler, der 
nun seit über zwölf Jahren seine 
Schuhe für die Franken schnürt. 
Gerade für junge Spieler ist der 
Fürther Publikumsliebling ein 
wichtiger Ansprechpartner. Auch 
seine Zweitligaerfahrung, kombi-
niert mit dem Bundesligaaufstieg 
2012, machen Schröck für seinen 
Trainer zu einem wichtigen Fix-
punkt im Spiel der Kleeblätter. 
Schröck verfügt über einen Er-
fahrungsschatz, von dem seine 
Mitspieler in Hinblick auf die 
Zukunft nur profitieren können.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer: 	10
 Position: 	 Mittelfeld
 Geburtsdatum: 	 21.08.1986
 Geburtsort: 	 Schweinfurt
 Nationalität: 	 Philippinen
 Größe: 		  1,70m

Bisherige Karriere:
Jugend: DJK Schweinfurt, SpVgg 
Greuther Fürth
Profi: 2004-2012 SpVgg Greuther 
Fürth, 2012-2013 TSG Hoffenheim, 
2013-2014 Eintracht Frankfurt, 
seit 2014 SpVgg Greuther Fürth

Bundesliga Spiele/Tore: 	 22/0
2. Bundesliga Spiele/Tore: 	221/7
Regionalliga Bayern 		  3/1
Oberliga Bayern 		  8/0
A-Junioren Bundesliga
Süd/Südwest 		  40/5
Europa League 		  3/1
DFB-Pokal 			   19/1

STEPHAN
CABIZARES 
SCHRÖCK



GESCHENKT!
Beim Kauf einer Küche.

MEDASTARK: GESCHIRRSPÜLER

Nach dem Spiel ist vor dem Küchenkauf: Auf in eine der 18 MEDA-Filialen in 
Ihrer Nähe, Eintrittskarte vorlegen und schon gibt`s den Geschirrspüler gratis!

Beim Kauf einer Küche.

meda-kuechen.de

Nur für 
Fans!



IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

Frisur der Woche Schnäuzer der Woche

40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2010/11,
10. Spieltag, 01.11.2010
Fortuna Düsseldorf – MSV Duisburg 1:0
Fortuna: Melka – Schwertfeger, 
Lukimya, Langeneke, van den Bergh, Fink, 
Lambertz, Zoundi, Rösler (90. Marcel 
Gaus), Bröker (86. Claus Costa), Beister 
(66. Ranisav Jovanovic).
MSV Duisburg: Yelldell – Koch, Soares, 
Reiche (88. Maurice Exslager), Veigneau, 
Grlic, Sukalo, Yilmaz (70. Filip Trojan), 
Sahan, Maierhofer, Schäffler.
Schiedsrichter: Knut Kircher.
Tor: 1:0 Veigneau (83., ET).
Zuschauer: 31.400.

Regionalliga Nord, Saison 2005/2006
15. Spieltag, 29.10.2005
Hertha BSC II – Fortuna Düsseldorf 0:3
Hertha BSC II: Ellegaard – Krecidlo (65. 
Lukimya), Müller, Wallschläger, Bieler, 
Boateng (65. Cubukcu), Schmidt, Ebert, 
Hoeneß (72. Hube), Salihovic, Covic.
Fortuna: Deuß – Bürk, Eraslan, Barth, 
Kruse, Böcker (83. Scharpenberg), Cebe 
(38. Cakir), Lambertz, Podszus, Canale, 
Feinbier (88. Wolf).
Schiedsrichter: David Bornhöft.
Tore: 0:1 Kruse (22.), 0:2 Feinbier (46.), 
0:3 Cakir (58.).
Zuschauer: 900.

1. Bundesliga, Saison 1995/1996,
11. Spieltag, 28.10.1995
Fortuna Düsseldorf – Bayer Leverkusen 1:1
Fortuna: Koch – Werner, Mill (58. 
Tonello), Drazic, Winkhold, Buncol, Bach, 
Minkwitz, Judt (76. Mehlhorn), Schwin-
kendorf, Cyron (80. Shala).
Bayer Leverkusen: Heinen – Wörns, 
Lupescu, Sergio, Happe, Schuster, 
Münch, Kirsten (21. Feldhoff), Völler (59. 
Neuendorf), Lehnhoff, Fach.
Schiedsrichter: Burkhard Hufgard.
Tore: 0:1 Völler (37.), 1:1 Buncol (52.).
Zuschauer: 17.000.

1. Bundesliga, Saison 1975/1976,
12. Spieltag, 31.10.1975
FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf 2:0
FC Schalke 04: Nigbur – Sobieray, 
Rüssmann, Fichtel, Thiele, Kremers, 
Lütkebohmert, Bongartz, Oblak, Fischer, 
Kremers (46. Abramczik).
Fortuna: Woyke – Baltes, Zewe, Zim-
mermann, Hesse, Degen (65. Brücken), 
Brei, Köhnen, Geye, Seel, Herzog.
Schiedsrichter: Heinz Aldinger.
Tore: 1:0 Thiele (21.), 2:0 Fischer (29.).
Zuschauer: 35.000.

YESTERDAY
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Yesterday

Gegen Fürth zuhause
noch ungeschlagen

Nostalgie-Ecke

Die 16 Duelle  im Überblick
 

 31.08.1997:
Fürth – F95		  2:2 (2. Bundesliga)

 15.03.1998:
F95 – Fürth	  	 1:0 (2. Bundesliga)

 13.09.1998:
Fürth – F95	  	 1:0 (2. Bundesliga)

 21.03.1999:
F95 – Fürth	  	 0:0 (2. Bundesliga)

 03.10.2009:
Fürth – F95	  	 2:1 (2. Bundesliga)

 05.03.2010:
F95 – Fürth	  	 0:0 (2. Bundesliga)

 18.12.2010: 
F95 – Fürth	  	 1:0 (2. Bundesliga)

 15.05.2011:
Fürth – F95	  	 1:1 (2. Bundesliga)

 28.11.2011:
F95 - Fürth 		  2:1 (2. Bundesliga)

 29.04.2012:
Fürth – F95	  	 1:1 (2. Bundesliga)

 25.09.2012:
Fürth – F95	  	 0:2 (Bundesliga)

 16.02.2013:
F95 – Fürth	  	 1:0 (Bundesliga)

 07.10.2013:
F95 – Fürth	  	 2:1 (2. Bundesliga)

 25.03.2014:
Fürth – F95	  	 4:1 (2. Bundesliga)

 24.11.2014:
F95 – Fürth	  	 3:3 (2. Bundesliga)

 03.05.2015:
Fürth – F95	  	 3:0 (2. Bundesliga)

Georg Koch (Saison 1992/93). Werner Kaspers (Saison 1998/99).

Die Premiere:
 2. Bundesliga, Saison 1997/98, 31. August 1997: Greuther Fürth – F95 2:2

Die meisten Treffer in einem Spiel: 6
 2. Bundesliga, Saison 2014/15, 24. November 2014: F95 – Greuther Fürth 3:3

Die wenigsten Treffer in einem Spiel: 0
 2x (1999 und 2010 in der 2. Bundesliga) endete eine Begegnung

        zwischen beiden Vereinen torlos.

Die Bilanz gegen die SpVgg Greuther Fürth:
Bundesliga: 	                2 Spiele	      2 Siege	       0 Unentscheiden	   0 Niederlagen	 3:0 Tore
2. Bundesliga: 	           14 Spiele	      4 Siege	       6 Unentschieden	   42 Niederlagen	 15:19 Tore

Die letzten beiden Begeg-
nungen fanden in der 
letzten Saison statt. Im 

Hinspiel gab es am 14. Spieltag 
in einem Top-Spiel am Mon-
tagabend in der ESPRIT arena 
ein unterhaltsames 3:3-Unent-
schieden. Auf dem Trainerstuhl 
bei den Gästen saß damals 
noch Frank Kramer. Charlison 
Benschop (2) und Joel Pohjan-
palo erzielten die Düsseldorfer 
Treffer. Im Rückspiel am 31. 
Spieltag siegte das Kleeblatt 

zu Hause deutlich mit 3:0. In 
den letzten drei Duellen blieb 
die Fortuna gegen die Franken 
sieglos. Davor gab es allerdings 
drei Düsseldorfer Erfolge in 
Folge. Knappe Sache: Nur drei 
der insgesamt 16 Begegnungen 
endeten mit mehr als einem Tor 
Unterschied. Nur einmal gab es 
einen Dreier für die Gäste. Die 
Fortuna gewann in Fürth in der 
Saison 2012/13 am 5. Bundesli-
ga-Spieltag mit 2:0 (Tore: Oliver 
Fink und Ken Ilsø).



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

SpVgg Greuther Fürth
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Herbert Göritz
Göritz Clasquin

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Björn Becker
Awista GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Dr. med Ulrich Keil

Christina Begale
begale communications

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Joachim Hunold
Air Berlin

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Borgerding
brandufaktur GmbH / Aufsichtsrat

Hubert Kohlenberg
Naturstein Kohlenberg
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1.	 Christina Begale	 3:0	 7
2.	 Uwe Gossmann	 1:1	 6

	 Ralf Schneider	 2:1	 6

3.	 Nicola Stratmann	 2:1	 5

4.	 Kay Fremdling	 3:1	 4

	 Herbert Goll	 2:0	 4

	 Carsten Knobel	 3:1	 4

	 Andreas Krause	 2:1	 4

	 Primo Lopez	 2:2	 4

	 Hans-Norbert Nolte	 1:0	 4

	 Mike Papageorgiou	 1:1	 4

	 Wolfgang Ungermann	 1:0	 4

	 Peter Verhülsdonk	 1:0	 4

	 Thomas Wiesmann	 1:1	 4

	 Hans-Jörg Zech	 1:0	 4

5.	 Björn Borgerding	 2:1	 3

	 Herbert Göritz	 2:0	 3

	 Heinz Hessling	 1:0	 3

	 Rainer Kretschmann	 1:0	 3

	 Klaus-Peter Müller	 3:2	 3

	 Ingolf Roger Rayermann	 1:2	 3

	 Albrecht Woeste	 3:1	 3

6.	 Manfred Abrahams	 3:2	 2

	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 2

	 Björn Becker	 1:0	 2

	 Georg Broich	 3:2	 2

	 Robert Cao	 2:1	 2

	 Rainer Cox	 3:2	 2

	 Michael Dahmen	 4:2	 2

	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:0	 2

	 Dirk Gatzen	 2:1	 2

	 Thomas Geisel	 4:1	 2

	 Michael  Hanné	 2:0	 2

	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 2

	 Dr. Ralf Hausweiler	 3:1	 2

	 Josef Hinkel	 0:0	 2

	 Joachim Hunold	 2:1	 2

	 Heiner Kamps	 0:1	 2

	 Dr. med. Ulrich Keil	 2:0	 2

	 Alexander Keuter	 2:0	 2

	 Michael Keuter	 0:2	 2

	 Klaus Klar	 2:1	 2

	 Hubert Kohlenberg	 1:0	 2

	 Hans Kurz	 1:1	 2

	 Matthias Mauritz	 2:1	 2

	 Guido Melcher	 3:0	 2

	 Michael Müller	 1:0	 2

	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 0:4	 2

	 Hans Noack	 1:0	 2

	 Sven Pallessen	 1:1	 2

	 Rainer Pennekamp	 2:1	 2

	 Christoph Peters	 0:2	 2

	 Gerd Röpke	 3:2	 2

	 Giuseppe Saitta	 2:2	 2

	 Michael Schnitzler	 2:0	 2

	 Thomas Schommers	 2:0	 2

	 Markus Tappert	 1:1	 2

	 Peter Terbuyken	 1:1	 2

	 Thomas Timmermanns	 2:1	 2

	 Frank Tölle	 2:1	 2

	 Dieter vom Dorff	 2:2	 2

	 Detlef Witte	 1:1	 2

7.	 Hans Brandenburg	 3:2	 1

	 Christian Diedrich	 2:2	 1

	 Ignacio Ordejón	 3:2	 1

	 Axel Pollheim	 3:1	 1

	 Friedrich W. Rogge	 2:1	 1

	 Wolfgang Rolshoven	 1:0	 1

	 Hermann Tecklenburg	 2:1	 1

	 Andreas Vogt	 2:1	 1

8.	 C. De Luca	 4:1	 0

	 Erwin Schierle	 3:1	 0
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

  Zum ersten Mal in dieser Saison thront eine Frau alleine an der Spitze. 
Christina Begale (begale communications) konnte mit ihrem 1:0-Tipp für das Spiel 
gegen Arminia Bielefeld den bisherigen Spitzenreiter Uwe Gossmann (Klüh Service 
Management) überholen. Insgesamt sieben weitere Teilnehmer lagen ebenfalls 
mit ihren Ergebnistipps richtig und rücken auf die vordersten Plätze vor. Einen 
großen Sprung machte unter anderem Ralf Schneider (Telefonbau Schneider), 
der sich so auf den zweiten Platz vorarbeitet. Für das heutige Aufeinandertreffen 
mit der SpVgg Greuther Fürth legten sich gleich 55 Tipper auf einen Fortuna-Sieg 
fest. Lediglich vier Teilnehmer befürchten eine Heimpleite gegen die Kleeblätter. 
Wenn das mal nicht ein gutes Zeichen ist… 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Rainer Pennekamp Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Frank Tölle
Signa Property Funds

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ignacio Ordejón
ATN Rechtsanwälte / Aufsichtsrat

Ingolf Roger Rayermann

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer und Tappert

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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GBS Grundbesitz_Logo.pdf   13.07.2015   12:29:17 Uhr
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

 
 

Huckstorf Assekuranz
Subdirektion der
ERGO Versicherugsgruppe AG

www.oliver.huckstorf.ergo.de
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SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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CLUB95

www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH



 Trainer und Umfeld

Es war eine harte Saison 
für den in Fankreisen 
als „Klamottenmarke 

mit angeschlossener Fuß-
ballabteilung“ bezeichneten 
Stadtteilverein aus Hamburg 
St. Pauli. Nachdem Trainer 
Roland Vrabec die Braun-Wei-
ßen zum Start der Saison 
2014/15 nicht recht auf Kurs 
bringen konnte, wurde er nach 
dem vierten Spieltag vom da-
maligen U23-Coach Thomas 
„Meggi“ Meggle ersetzt. Nach 
einer mageren Bilanz von neun 
Punkten aus 13 Spielen wurde 
am Ende der Hinrunde dann 
auch Meggle geschasst. Viele 
rieben sich dann die Augen, als 
Fan-Präsident Oke Goettlich St. 
Paulis damaligen Sportdirek-
tor Rachid Azzouzi freistellte, 
Erfolglos-Trainer Meggle zum 
Sportchef beförderte und Trai-
ner-Routinier Ewald Lienen 
als Mann auf der Bank der 
Kiezkicker installierte. Lienen 
krempelte die Ärmel hoch, 
schaffte den Klassenerhalt und 
wird seitdem von den Fans der 
Braun-Weißen vergöttert.

 Die Form

Ewald Lienen hat gegenüber 
anderen Trainerkollegen ei-
nen großen Vorteil: er ver-

fügt über eine eingespielte Truppe. 
Abgesehen von Stammspielern wie 
Halstenberg, Daube und Koch sind 
fast alle Stützen der Mannschaft, 
die im vergangenen Jahr die Klasse 
gehalten haben, geblieben. Somit 
verfügt der Trainer-Routinier über 
eine eingeschworene Elf, die die 
taktischen Vorgaben des Coaches 
und die Laufwege der Kollegen 
quasi aus dem Effeff kennt. Die 
Elf vom Millerntor spielt die ak-
tuelle Runde wie befreit auf und 
grüßt nach zwölf Spieltagen mit 
22 Punkten von Platz drei. Bemer-
kenswert: nachdem der Tabellen-
zweite aus Leipzig 1:0 geschlagen 
wurde, besiegten die Braun-Wei-
ßen am vergangenen Wochenende 
Tabellenführer Freiburg ebenfalls 
mit 1:0.

 Stadion

Seit 1963 trägt der FC St. 
Pauli seine Heimspiele im 
Millerntor-Stadion aus. Die 

Arena, die knapp 30.000 Zuschau-

er fasst, ist eine der bestbesuchten 
der Liga und seit Jahrzehnten für 
ihre hervorragende Stimmung 
bekannt. Anfand der Saison wurde 
die neue Nordtribüne eingeweiht, 
mit dem der Umbau des Millern-
tor-Stadions abgeschlossen wurde. 
Seinen Namen hat das Stadion 
dem nahegelegenen Millerntor zu 
verdanken, das Jahrhunderte lang 
als Stadttor fungierte.

 Zu- und Abgänge
Zugänge: Jeremy Dudziak 
(Borussia Dortmund), Marc Horn-
schuh (FSV Frankfurt) Fafa Picault 
(Sparta Prag), Davidson Eden (FC 
Wacker), Ryo Miyaichi (FC Arsen-
al)
Abgänge: Marcel Halstenberg 
(Leipzig), Christopher Nöthe, 
Michael Görlitz (beide Arminia 
Bielefeld), Dennis Daube (Union 
Berlin), Julian Koch (Leih-Ende 
FSV Mainz 05), Philipp Tschauner 
(Hannover 96), Sebastian Schach-
ten (FC Luzern), Tom Trybull 
(SpVgg Greuther Fürth), Florian 
Kringe (Karriereende), Markus 
Thorandt (Unbekannt), Ante Budi-
mir (FC Crotone), Armando Coo-
per (Arabe Unido)
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VORSCHAU

Es war eine Rettung in letzter Minute. Bis zum 34. Spieltag der Saison 2014/15 musste der FC St. Pauli um den Klassen-
erhalt in der 2. Bundesliga bangen.  In einem dramatischen Finish beim 0:1 im Auswärtsspiel bei Aufsteiger Darmstadt 
98 durften die Hamburger als Tabellenfünfzehnter mit 37 Punkten den Klassenerhalt bejubeln, da weder Konkurrent 
1860 München (0:2 in Karlsruhe) noch Erzgebirge Aue (2:2 in Heidenheim) ihre Spiele gewinnen konnten – beide Teams 
schlossen die Runde mit 36 Zählern ab. Der Auftrag für die neue Spielzeit war damit klar: Noch so eine Zittersaison, wie 
im vergangenen Jahr wolle man am Millerntor nicht noch einmal erleben. Dieser scheint bei der Mannschaft von Trainer 
Ewald Lienen bisher angekommen zu sein.

Fortuna tritt unter Flutlicht am Millerntor an

Wiedererstarkte Kiezkicker

  Daten zum Verein:
FC St. Pauli    
Heiligengeistfeld 1  
20359 Hamburg 

Telefon: 040 - 31 78 74 - 0
Telefax: 040 - 31 78 74 - 29  

E-Mail: info@fcstpauli.de
Internet: www.fcstpauli.com 

  Stadion:
Millerntor-Stadion  
Heiligengeistfeld 1  
20359 Hamburg 

Zuschauerzahl: 29.063

Gegründet: 	 1910 
Vereinsfarben:	Braun-Weiß  
Geschäftsführer: 	Andreas Rettig      
Mitglieder: 	 22.000

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Montag, 09.10.2015, 20:15 Uhr 
14. Spieltag Saison 2015/16

  Mögliche Startelf
Himmelmann - Hornschuh, Sobiech, Ziereis, Buballa - Buchtmann, Rzatkowski - Sobota, Maier, Dudziak - Thy

  Bilanz Heim: 	 19 Spiele	 |	 12 Siege	 |	 4 Unentschieden	 |	 3 Niederlagen
  Bilanz Auswärts: 	 18 Spiele	 |	 2 Siege	 |	 4 Unentschieden	 |	 12 Niederlagen
  Bilanz Gesamt: 	 37 Spiele	 |	 14 Siege	 |	 8 Unentschieden	 |	 15 Niederlagen 



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.

Jeder Mensch ist einzigartig. Mit dem neuen Opel ADAM
kannst Du das zum Ausdruck bringen – mit über 30.000 
Kombinationsmöglichkeitenallein beim Außendesign! 
Wähle aus

• zwölf Außenfarben sowie drei kontrastreichen Dachfarben,
• über 30 Radvarianten,
• fast 20 Innenraumdekoren

und vielem mehr, um Deinen persönlichen ADAM zu kreieren,
den es so vielleicht nur einmal gibt!

JETZT PROBEFAHRT SICHERN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts: 4,2, 
kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen, kombiniert: 124 g/km (gemäß VO 
(EG)  Nr. 715/2007). Effizienzklasse D

Unser Barpreisangebot
für den Opel ADAM mit 1.2, 51 kW

schon ab
11.950,- €

Inkl. 595,- € Frachtkosten

Autohaus Ulmen GmbH & Co KG 

Königsberger Str. 26 • 40231 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-0
Brunnenstr. 50-52 • 40223 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-100
Prof.-Oehler-Str. 3 • 40589 Düsseldorf • Tel. 0 2 11/77 92 72-30
Sandstr. 47 • 40878 Ratingen • Tel. 0 21 02/94 07-33

www.ulmen.com
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore aus 
dem Monat September:
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Zu Beginn der Verlängerung 
war es dann die „Werks- 
elf“, die in Führung ging, 

ehe Anderson Lucoqui nach 108 
Minuten den erneuten Ausgleich 
erzielte. Zwei Minuten später 
fingen sich die Rot-Weißen dann 
das bittere 2:3, das sie unter den 
Augen von Sportdirektor Rachid 
Azzouzi und Profi-Co-Trainer Pe-

ter Hermann nicht mehr aufholen 
konnten. Es sollte der erwartete 
Pokalfight werden. Beiden Teams 
merkten die 247 Zuschauer im 
Paul-Janes-Stadion von Beginn an 
an, dass sie bis in die Haarspitzen 
motiviert waren. Es entwickelte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe. 
Nach Chancen durch Aljoshua 
Berger (10.), Moritz Montag (12.) 
sowie Taylan Duman auf der ei-
nen und Lukas Boeder (16.) und 
Patrik Dzalto (40) auf der anderen 
Seite, ging es jedoch torlos in die 
Kabine. Nach dem Seitenwechsel 
war erneut die Fortuna präsenter. 
Kerim Dastan setzte einen Fall-
rückzieher knapp neben das Tor 
(46.), ein Volleyschuss von Tim 
Galleski wurde geblockt (52.) und 
ein Fernschuss von Emmanuel 
Iyoha landete in den Armen von 
Tomasz Kucz (58.). Nachdem 

die erste Angriffswelle abebbte, 
meldete sich auch die Werkself 
zurück: Patrik Dzalto scheiterte 
am guten Fortuna-Keeper Bastian 
van der Put (74.). Eine Standardsi-
tuation führte schließlich zum 1:0: 
Der Freistoß von Duman fand am 
Fünfmeterraum Patrick Salata, der 
zur verdienten Führung einköpfte 
(82.). Doch die Führung hielt nicht 
lange. Ein langer Ball auf Pütz, 
dieser legte direkt quer vors Tor 
und dort stand der eben erst einge-
wechselte Tim Queckenstedt völ-
lig frei und vollendete zum etwas 
überraschenden 1:1-Ausgleich 
(89.). In der Nachspielzeit hatte 
Dzalto sogar noch die Chance zur 
Leverkusener Führung.
Der späte Ausgleich wirkte in der 
Verlängerung noch nach. Denn 
die erste Chance hatten diesmal 
die Gäste. Nach einer Flanke von 

rechts klärte van der Put denn Ball, 
aber von der Strafraumgrenze kam 
das Spielgerät wieder zurück und 
Dzalto staubte zum 1:2 ab. In die 
letzten 15 Minuten gingen die 
Fortunen mit neuem Personal 
(Karim Sharaf und Gabriel Derikx 
für Timm Esser und Tim Galleski) 
und neuem Schwung. Nach einer 
Flanke von rechts verschätzte 
sich ein Verteidiger der Werkself 
und Anderson Lucoqui kam an 
den Ball, zog in den Sechzehner 
und traf zum viel umjubelten 
2:2-Ausgleich (108.). Leider hielt 
die Freude nicht lange. Die Gäste 
trafen nach einem Freistoß durch 
Dzalto in der 110. Spielminute. 
Das anschließende Aufbäumen 
der Suker-Elf wurde nicht mehr 
belohnt und so war um 13:27 Uhr 
der Traum vom DFB Pokalsieg 
ausgeträumt.

Nach großem Kampf verliert F95 mit 2:3 gegen Leverkusen

Im Achtelfinale des DFB-Pokals war für Fortunas U19 Endstation - das Heimspiel gegen Bayer 04 Leverkusen verloren 
die Flingeraner mit 2:3 nach Verlängerung. Patrick Salata brachte die Fortunen nach 82 Minuten in Führung, doch kurz 
vor dem Ende der regulären Spielzeit glückte den Gästen der Ausgleichstreffer.

U19 scheidet im DFB-Pokal
nach Verlängerung aus

Zweimal im Jahr finden 
beim Traditionsverein 
aus Flingern große 

Talenttage statt, bei dem sich in-

teressierte Jugendspieler bei For-
tuna vorstellen können. Dieses 
Mal standen Jungs der Jahrgän-
ge 2003 bis 2009 im Fokus und 

einmal mehr kamen rund 150 
Talente, die sich die Gelegenheit 
eines Probetrainings bei F95 
nicht nehmen lassen wollten. 
Dabei spielten die jüngsten Ki-
cker bereits am Vormittag vor, 
ehe es am Nachmittag mit den 
älteren Jahrgängen weiterging.
Den Jugendtrainern und Scouts 
des Nachwuchsleistungszen-
trums gefiel offenbar, was sie 
von den Nachwuchskickern 
auf einen Platz im NLZ der 
Fortuna zu sehen bekamen: In 
jedem Jahrgang schaffte min-

destens ein Spieler den Sprung 
in die nächste Runde – diese 
Talente dürfen derzeit in den 
Mannschaftstrainings vorspie-
len. Überzeugen sie auch dort 
ihre Trainer, winkt ein Platz in 
Fortunas Talentschmiede. Doch 
auch die übrigen Teilnehmer 
gingen mit einem Lächeln nach 
Hause – neben einem schönen, 
wenn auch anstrengendem Tag, 
bekamen die Kicker jeweils 
zwei Karten für ein Zweitli-
ga-Heimspiel der Flingeraner 
mit auf den Weg.

Einige Jugendspieler haben es erneut in die Mannschaftstrainings von F95 geschafft

Fortunas Talenttag zum Abschluss der Herbstferien war einmal mehr ein voller Erfolg: Vor rund anderthalb Wochen 
richtete F95 ein großes Probetraining am Flinger Broich aus, bei dem die Jugendtrainer der Rot-Weißen hoffnungsvol-
le Jugendspieler genau unter die Lupe nahmen. Ein paar Spieler haben einen besonders bleibenden Eindruck hinterlas-
sen und dürfen nun im Mannschaftstraining ihrer jeweiligen Jahrgänge vorspielen.

Vielversprechende Talente
stellen sich bei Fortuna vor

Schon während der Talentsichtung wird der Teamgedanke groß geschrieben.

In einem packenden Pokalspiel musste sich die 
Fortuna in der Verlängerung geschlagen geben.
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Als Gruppendritter hinter 
Mexiko und Deutschland 
war der Nachwuchs der 

Australier in die Runde der be-
sten 16 eingezogen. Dort trafen 
die „Joeys“ auf Nigeria, das als 
Erster in der Gruppe A bereits auf 

sich aufmerksam gemacht hatte. 
Die Afrikaner erwiesen sich als 
eine Nummer zu groß für die 
Australier: Das Spiel endete 6:0 
zugunsten Nigerias, zur Halb-
zeit hatte es noch 2:0 gestanden. 
Das Ergebnis wurde deutlich, 

als die Australier hinten auf-
machten – vier Tore fielen in der 
Schlussphase, als die „Joeys“ auf 
den Anschlusstreffer drängten.
Auch Josh Laws konnte die Nie-
derlage der Australier nicht ver-
hindern. Der Fortune wurde ein-
mal mehr auf der ungewohnten 
Position in der Innenverteidigung 
aufgeboten und spielte, wie auch 
in den drei Spielen zuvor, über 
die vollen 90 Minuten. Ging die 
Defensivtaktik mit Laws in der 
Innenverteidigung  in zwei Grup-
penspielen (0:0 gegen Mexiko, 
2:1 gegen Argentinien) noch wie 
gewünscht auf, scheiterten die 
„Joeys“ nun in der KO-Phase. 
Für Laws geht es nun mit dem 
Flugzeug von Chile zurück in die 
nordrhein-westfälische Landes-
hauptstadt – für seine U19 steht 
am Samstag das Spiel gegen die 
TSG Sprockhövel auf dem Plan.

Australien unterliegt Nigeria im Achtelfinale deutlich

Die U17-Weltmeisterschaft in Chile hat für Fortunas U19-Mittelfeldspieler Joshua Laws ein 
jähes Ende gefunden: Im Achtelfinale unterlagen die „Joeys“ Nigeria klar und deutlich mit 
0:6. In allen vier WM-Spielen kam der Fortune über die gesamten 90 Minuten zum Einsatz.

Joshua Laws scheitert bei 
U17-Weltmeisterschaft

PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Blutspende

NLZ unterstützt
talentPARTNER
Vapiano

Fortuna-Fans sollten bei 
der Anreise zum Derby 
gegen den MSV Duis-

burg einen kleinen Umweg ein-
planen. Denn talentPARTNER 
Vapiano hat sich für den 20. 
November eine besondere Ak-
tion einfallen lassen, bei der er 
auch von Fortunas NLZ unter-
stützt wird: Von 14:00 bis 18:00 
Uhr kann man direkt vor dem 
Lokal an der Kaiserswerther 
Straße für das Deutsche Rote 
Kreuz Blut spenden.
Kurz vor dem Heimspiel ge-
gen die „Zebras“ werden auch 
die beiden Ex-Profis Christian 
Weber und Jens Langeneke vor 
Ort sein und die Aktion unter-
stützen. Im Lounge-Bereich 
des Restaurants befinden sich 
die Anmeldung zur Blutspen-
de, ein DRK-Informationsstand 
sowie der Erholungsbereich für 
Blutspender. In einem Blut-
spende-Mobil direkt vor dem 
Restaurant werden die Teil-
nehmer kurz von einem Arzt 
untersucht und es wird ihnen 
das Blut abgenommen.

Aufbauen zum WM-Mannschaftsfoto: Fortunas U19-Spieler Joshua Laws (unten links) für die austra-
lische Auswahl in Chile.
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YESTERDAY SPEZIAL

Wenn es denn überhaupt 
Fußball-Stiefel waren, 
die er und seine Mit-

spieler damals schnüren konnten. 
In schwierigen Nachkriegszeiten 
war die Ausrüstung eher karg. 
Von daher traten die Flingeraner 
oft zu Freundschaftsspielen an, 
den sogenannten „Kalorienspie-
len“, wie Matthes („Auf Matthias 
reagiere ich nicht!“) Mauritz zu 
berichten weiß:  „Wir haben 
für alles gespielt: Fleisch, Mar-
melade, Eier oder Butter. Ohne-
hin haben wir nur zweimal in der 
Woche dienstags und donners-
tags trainiert - und auch danach 
gab es immer ein warmes Essen 
gratis.“ Das waren die Einnah-
men der Amateure, über deren 
Status er aber selbst gewollt nie 
hinausgekommen ist.  „Ich 

habe keinen Profi-Vertrag un-
terschrieben, weil ich dann laut 
Amateurstatuten nicht mehr hätte 
Tennis spielen können“, erzählt 
Mauritz über seine zweite sport-
liche  Leidenschaft - die dritte 
war Feldhockey, in der er in der 
Jugend Deutscher Meister und 
Nationalspieler war – und in der 
er sogar bis auf Platz 11 in der 
deutschen Rangliste kletterte.
Immerhin brachte er es als Ama-
teur auf zwei Teilnahmen an 
den beiden Fußball-Turnieren 
der Olympischen Sommerspiele 
1952 in Helsinki (  „Da sind 
wir Vierter geworden und haben 
immerhin Brasilien geschla-
gen!“) und 1956 in Melbourne (

 „Da sind wir knapp am spä-
teren Gold-Medaillengewinner 
Russland gescheitert“).

 An der Seite der
Meisterspieler von 1933

An sein erstes Spiel für 
die 95er kann er sich 
noch gut erinnern:  

„Ich hatte vorher viermal für 
die Zweite Mannschaft ge-
spielt. Dann kam ich auf dem 
Fortuna-Platz zu meinem ersten 
Einsatz im Freundschaftsspiel.“ 
Dies war am 30. Oktober 1945 
gegen die britischen Militärs 
der Royal Welsh Fusiliers. Er 
verschweigt dabei mit einem 
verschmitzten Lächeln, dass 
ihm vor 15.000 Zuschauern zwei 
Tore gelangen...
In demselben Team kickten mit 
Paul Janes, Jakob Bender, Paul 
Bornefeld, Paul Mehl und Ernst 
Albrecht fünf Meisterspieler, 
die er 1933 als Achtjähriger mit 
seinem Vater auf der Tribüne des 
Müngersdorfer Stadions in Köln 
beim 3:0-Triumph über Schalke 
angefeuert hatte.  „Im ersten 
Training habe ich den Paul Ja-
nes ganz respektvoll gesiezt“, 
erinnert sich Mauritz. Später 
kamen noch Felix Zwolanowski 
und Stanislaus Kobierski (nach 
seiner Entlassung aus russischer 
Kriegsgefangenschaft) dazu.
In den folgenden anderthalb 
Jahrzehnten erlebte Mauritz mit 
„seiner“ Fortuna viele sportliche 
Höhen und Tiefen. In der Oberli-
ga West gehörten die Flingeraner 

meist zum soliden Mittelfeld. 
Gleich zweimal erreichten die 
Rheinländer das Endspiel um 
den DFB-Pokal – und verloren 
1957 und 58 äußerst knapp.
Im Jahr 1959 wurde er sogar mit 
35 Jahren als bis heute ältester 
Debütant aller Zeiten in die Na-
tionalmannschaft berufen (beim 
1:1 gegen Polen). Den Einsatz 
bekam er vom damaligen Bun-
destrainer Sepp Herberger ge-
schenkt, der für ihn so etwas wie 
sein Mentor und seine Vater-Fi-
gur in einer Person war.

Yesterday Spezial: Matthes Mauritz feiert ein besonderes Jubiläum

Er ist ein echter Düsseldorfer Jong und Fortune mit Leib und Seele. Letztes Jahr hat Matthes Mauritz seinen 90. Geburts- 
tag gefeiert. Nun steht für ihn ein weiteres Jubiläum an, zu dem alle Fortunen gratulieren. Denn am heutigen Tag vor 
genau 70 Jahren schnürte die lebende F95-Legende erstmals die Stiefel für die Flingeraner. Es wurden insgesamt 760 
Spiele für die Rot-Weißen, in denen ihm 108 Treffer gelangen.

Heute vor 70 Jahren spielte die 
F95-Legende erstmals für die Fortuna

Matthes Mauritz demonstriert gekonnt seine beiden sportlichen Leidenschaften: Tennis und Fußball.

 Ein Ausnahmesportler 
in Zahlen:

 Fußball
- 760 Spiele (108 Tore) für Fortuna 	
    Düsseldorf von 1945 bis 1960 -     
    davon 297 Oberligaspiele (44 Tore)
- 5 DFB-Pokalspiele (0 Tore) -  
    davon 2 Endspiele
- 1 A-Länderspiel
- 2 B-Länderspiele (1 Tor)
- 13 Amateur-Länderspiele (1 Tor)
- 2 Teilnahmen an Olympischen 
    Sommerspielen

 Hockey
- 1 x Deutscher Jugendmeister
- 2 Jugend-Länderspiele

 Tennis
- Deutsche Rangliste zwischen 
   1948-59 - Bestplatzierung:
   11. Platz
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Das Spiel gegen den letzt-
jährigen Vize-Meister 
war wie erwartet alles an-

dere als einfach. Die Fortuna war 
über 60 Minuten Herr der Lage 
und führte über die gesamte Partie 
hinweg. Garanten des Erfolges 
waren die Torhüterinnen Denise 
Giesler und Lena Kubitscheck, 

die sich in den entschiedenen 
Phasen des Spiels als sicherer 
Rückhalt erwiesen. 
Zu Beginn mit 3:1 und 7:2 in 
Führung hatten die Gastgebe-
rinnen die Anfangsphase deutlich 
dominiert. Die Duisburgerinnen 
zeigten sich davon jedoch unbe-
eindruckt und kämpften sich wie-

der auf 8:10 und 10:12 heran. Erst 
kurz vor der Pause konnte sich 
die Fortuna erneut deutlicher auf 
14:10 absetzen. Nach der Pause 
blieb die Partie weiter spannend 
und die Fortuna blieb bei den 
Spielständen von 18:15, 20:17, 
22:19 und 25:21 stets auf Distanz 
zu den Gästen und gewann am 

Ende verdient mit 26:23. Nach 
dem Spiel lobte Fortuna-Traine-
rin Heike Stanowski die mann-
schaftliche Geschlossenheit ihres 
Teams.  „Wir wurden stark 
gefordert und der Gegner erwies 
sich von seiner Leistungsbereit-
schaft auf Augenhöhe. In der Ab-
wehr haben wir im Verbund mit 
den Torhüterinnen das Spiel für 
uns entscheiden können“, sagte 
Stanowski. Gäste-Trainer Wahlen 
lobte die Einstellung seines Teams 
und  „dass seine Mannschaft 
ein Unentschieden verdient ge- 
habt hätte“.
Am morgigen Samstag müssen 
die Fortuna-Damen nach Mett-
mann reisen. Auch hier wird es 
erneut nicht leicht werden, denn 
jede Mannschaft möchte die erste 
sein, die den Fortuna-Damen nach 
anderthalb Jahren wieder eine 
Niederlage zufügt.

Erfolg im Spitzenspiel gegen Walsum Altenrade

Nach sechs Spieltagen ist das Tabellenbild in der Damen-Oberliga wieder zurechtgerückt: Durch einen 26:23-Erfolg 
gegen Walsum Altenrade behielten die Fortuna-Damen die Oberhand und holten sich damit zugleich die Tabellenführung, 
da der bisherige Spitzenreiter SV Straelen sein Spiel verlor.

Fortuna-Damen weiter ganz oben

Ein Erfolgsteam: Fortunas Handball-Damen sind in der Oberliga seit weit über einem Jahr ungeschlagen.
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Autorisierter Jeep® Verkauf und Service. Autorisierter Chrysler & Dodge Service.   
E-Mail: verkauf@asap-cars.de

Für alle Angebote gilt: Änderungen  Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

Krefelder Str. 240 • 41066 M‘Gladbach 
Tel.: 02161/65900-0 • Fax: DW  -32 

Schleidener Str. 18 • 40549 Düsseldorf 
Tel.: 0211/565 333-0 • Fax: DW -10

Abb. zeigt Modellbeispiel. 

Jeep® Renegade 
1.4 MultiAir 

bei uns  für 19.890 € 

oder 199 €/Mtl**.

Frei, authentisch, unkonventionell: Das ist der neue Jeep® Renegade. Als einziger SUV seiner Klasse ist er auch mit 9-Stufen-Automatikge-
triebe und Jeep® Active Drive Allradsystem erhältlich*. Damit ist er der perfekte Begleiter für alle, die ihren eigenen Weg gehen. Erleben Sie 
den Jeep® Renegade jetzt bei uns.

**Privatkunden - Finanzierungsangebot: Jeep® Renegade 1.4 Longitude 4 X 2 mit 6-Gang Schaltgetriebe, Start/Stopp-Automatik, Lenkrad- und Sitzheizung 
(vorne), Einparkhilfe, Leichtmetallfelgen uvm.; div. Farben 1.4l Benziner mit 103 KW (140 PS) und Tageszulassung 06/2015. Beispiel auf Basis des Listenprei-
ses inkl. Sonderzubehör, inkl. 780 € Überführungskosten: Kaufpreis 19.890 €; Anzahlung 4.390 €; Nettodarlehensbetrag 16.324 €; Gesamtbetrag 17.284 €; 47 
mtl. Raten à 199 €; Schlussrate 7.932 €; Bearbeitungsgebühr 0 €; Effekt. Jahreszins 1,99 %; RSV in Euro*2 908 €; Gebund. Sollzinsatz p. a. in % 1,972. Laufzeit 
48 Monate. Unverb., freibleib. Angebot d. Santander Consumer Bank AG, Santanderplatz 1, 41061 M‘Gladbach. Bonität vorausgesetzt. 1Ab Ausstattungsreihe Limited möglich.*Sonderaktion. 
Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Abb. Modellbeispiel.  Fahrzeuge sofort ab Lager verfügbar. Jeep® ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach Rl 80/1268/EWG: innero.: 7,6, außero. 5,1, kombiniert 6,0. CO2-Emission (g/km): kombiniert: 140.

nuR 
1,99%

Eff. 
JAhREszins**
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Diese Fortuna-Anhänger erlebten den 1:0-Heimsieg gegen Arminia Bielefeld hautnah von der „Hochkönig Fanbank“ aus.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Am Sonntag, 29. No-
vember, startet der Bus 
um 8:00 Uhr am Düs-

seldorfer Fernbusbahnhof. Der 
Spezialbus, der durch einen hy-
draulischen Rollstuhllift und mo-

biler Sitzumbaumöglichkeiten 
behindertenfreundlich ist, wird 
ebenfalls von zwei Blindenre-
portern begleitet, um vor Ort ein 
Angebot für Sehbehinderte und 
Blinde anbieten zu können.

Durch das Engagement der Pro-
vinzial Rheinland kann die Fahrt 
für 10 Euro (inkl. Begleitperson) 
angeboten werden. Daneben 
stellt der langjährige Förderer 
des NLZ zahlreiche ehrenamt-
liche Helfer zur Verfügung, die 
sowohl während der An- und 
Abreise, als auch im Stadion als 
Ansprechpartner fungieren.
Die Anmeldung für die Fahrt 
erfolgt via Mail über die Behin-
dertenfanbetreuung. Ansprech-
partner sind Bettina Nowag 
(b.nowag@f95.de) und Stefan 
Felix (s.felix@f95.de). Alterna-
tiv besteht bei den Heimspielen 
gegen Greuther Fürth (Freitag, 
29. Oktober) und den MSV 
Duisburg (Freitag, 20. Novem-
ber) die Möglichkeit einer per-
sönlichen Anmeldung am Han-
dicap-Fanstand hinter Block 1.

 Wichtige Information für 

Rollstuhlfahrer: Zur genauen 
Planung wird die Information 
benötigt, ob die Fahrt im Roll-
stuhl oder auf einem regulären 
Sitz angetreten wird.

Zum Auswärtsspiel nach Frankfurt

Fanbus für Menschen mit Handicap

Schon in den letzten Jahren war die Auswärtstour für Menschen mit Handicap nach Frankfurt sehr 
beliebt.

Auch in dieser Saison wird es zum Auswärtsspiel in Frankfurt wieder einen Bus für Fans mit Handicap geben. Zusam-
men mit der Provinzial Rheinland organisieren und betreuen die Fan- und Behindertenfanbeauftragten von Fortuna Düs-
seldorf die Fahrt zum FSV.

 INFORMATIONEN:

 Hinfahrt Treffpunkt:
8:00 Uhr
Fernbusbahnhof Düsseldorf ZOB
Worringerstraße
40210 Düsseldorf

 Ungefähre Ankunftszeit FFM:
12:00 Uhr

 Rückfahrt: 
Volksbankstadion ca. 15:30 Uhr

 Ankunft Düsseldorfer
 Fernbusbahnhof: ca. 19:30 Uhr



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  

FORTUNA AKTUELL 75

FANNEWS

D ie NORD-CONNEC-
TION entstand im 
Jahr 2004 als lockerer 

Zusammenschluss von For-
tuna-Fans, die es irgendwann 
einmal in den hohen Norden 
verschlagen hat oder die als 
gebürtige Norddeutsche die 
Liebe zur Fortuna entdeckten. 
Mittlerweile hat der „OF95“ 
über 50 Mitglieder, die von der 
ostfriesischen Nordseeküste 
über Bremerhaven, aus Ham-
burg, Lübeck und Eckernförde 
an der Ostseeküste kommen. 
Hinzu gibt es noch Mitglieder 
aus dem Raum Hannover/Hil-
desheim. Aufgrund der räum-
lichen Entfernung untereinan-
der betreibt der Fanclub keine 
regelmäßigen Club-Abende, 

sondern man verabredet sich 
lieber zu gemeinsamen Aus-
wärtsfahrten. Hinzu kommt in 
Hamburg mit der „Gaststätte 
Gräbe´s“ ein zentraler Anlauf-
punkt, wo auch F95-Spiele 
regelmäßig gezeigt werden. 
Auch die Mitgliederbeiträge 
sind bei der „NORD-CON-
NECTION“ gut investiert. Seit 
der Saison 2008/2009 engagiert 
sich der Fan-Club als Sponsor 
der Jugendmannschaften von 
Fortuna Düsseldorf. So wurde 
beispielsweise die U15 mit 
einem Trikotsatz ausgestattet 
und erhielt im folgenden Jahr 
Trainingsanzüge. Auch eine 
kurzfristige finanzielle Un-
terstützung zur Teilnahme an 
einem Jugendturnier auf Men-

orca konnte realisiert werden. 
Seit der Saison 2013/2014 
ziert eine Werbebande der 
„NORD-CONNECTION“ den 
Kunstrasenplatz hinter dem 
Vereinsheim am Flinger Broich. 
Besondere Highlights sind für 

die Mitglieder natürlich Spiele 
der Fortuna in Norddeutsch-
land. Düsseldorfs Gastspiel am 
kommenden Spieltag beim FC 
St. Pauli wird für einige Fortu-
nen also eher ein Heim- anstatt 
ein Auswärtsspiel.

Offizielle Fanclubs vorgestellt: „NORD-CONNECTION“

Fortunas Nordlichter
Seit diesem Jahr haben Fanclubs des Traditionsvereins aus Flingern die Möglichkeit, den Status „Offizieller Fanclub von 
Fortuna Düsseldorf“ (OF95) zu erlangen. Fan-Gruppierungen können dadurch von einigen Privilegien profitieren, unter 
anderem werden die OF95 auf der Homepage eingetragen und dürfen das Logo der Fortuna für diverse Zwecke be-
nutzen. Ab dieser Saison haben Fanclubs auch die Möglichkeit, in der Fortuna Aktuell vorgestellt zu werden. Nachdem 
letzte Woche der „Block R36“ Thema war, geht´s diesmal um den Fanclub „NORD-CONNECTION“. 
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   	この授業を担当した
のはフォルトゥナ日本デ
スクの瀬田元吾。サッ
カーに疎い女の子もい
るので、まずはブンデス
リーガとは何かを説明
したのち、ドイツのプロ
リーグで活躍する日本
人選手らを紹介。そして
その後に、みんなが住
む街のクラブがフォルト
ゥナ・デュッセルドルフで
あることを確認し、クラブ
の簡単な歴史や、過去
に所属した日本人の結

城選手、大前選手の話
をした。そしてその後は
ESPRITアリーナについ
て言及し、キャパシティの
大きさや、優れた設備に
ついてまで話が及ぶと、
子供たちは目を輝かせて
聞き入っていた。そして
最後にはフォルトゥナの
有名な応援歌を、歌詞
カードを見ながらみんな
で大合唱し、これを見学
会までに暗記してくること
を宿題として、この日の特
別授業は終了となった。

　10月22日(木)、デュッセルドルフのオーバーカッセルにある日本人学校で、小学2年生を対象としたフォルトゥナの特
別授業が行われた。これは毎年恒例となっているもので、子供たちは11月にはESPRITアリーナ見学会に来ることに
なっており、それに向けた事前授業ということになった。

JAPAN-DESK

日本人学校でフォルトゥナ特別授業 
ESPRITアリーナ見学会に向けた事前授業 

F ortunas Ja-
pan-Desk-Verantwort-
licher Gengo Seta hat 

den anwesenden Schülern 
zunächst ein wenig über die 
Bundesliga erzählt, da sie 

für einige Mädchen noch 
immer Neuland ist. Einige 
Kinder kannten bereits die 

in der Bundesliga aktiven 
japanischen Spieler wie Ka-
gawa, Uchida oder Hasebe. 
Anschließend erklärte Seta 
den Schülern der 2. Klas-
se, dass auch Düsseldorf 
über einen traditionsreichen 
Bundesliga Verein verfügt 
und dieser eben Fortuna 
Düsseldorf heißt. Fortunas 
Japan-Desk-Verantwortlicher 
erzählte den Kids ein wenig 
über die Historie der Flinge-
raner, aber auch über ehema-
lige japanische Spieler, wie 
Kozo Yuki und Genki Omae. 
Auch die Heimat der Fortu-
nen, die ESPRIT arena, wurde 
vorgestellt. Am Ende stimmte 
Seta mit den Kindern bekann-
te Fanlieder der Rot-Weißen 
an. Begeistert sangen die 
Schüler die Lieder mit und 
freuen sich schon darauf, die-
se bald in der Arena singen zu 
dürfen.

Vorbereitung für die ESPRIT arena Führung

In der japanischen Schule in Oberkassel stand am 22. Oktober wieder die Fortuna auf dem Stundenplan. Jedes Jahr 
bietet F95 für die Kinder der zweiten Klasse als Vorbereitung für die Führung durch die ESPRIT arena am 11. November 
eine Stunde Fortuna-Unterricht an.

Fortuna-Unterricht in der
japanischen Schule



QUIZ
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 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:
 
Antwort Frage 1: Vom Jugend- zum Cheftrainer: 
Frank Kramer schaffte seinen Aufstieg zum Profi-
trainer bei den Kleeblättern. Ganze 71 Mal coachte 
er die erste Mannschaft von Greuther Fürth. Hinzu 
kamen 79 Partien als Trainer und Spielertrainer der 
zweiten Mannschaft sowie 104 Spiele als Coach der 
A-Jugend.

Antwort Frage 2: Die letzte Partie der beiden Teams 
in der ESPRIT arena endete am 24. November 2014 
mit einem 3:3-Unentschieden. Nach einer frühen 
Führung der Düsseldorfer durch Charlison Ben-
schop gingen die Kleeblätter durch die Tore von 
Niko Gießelmann und Robert Zulj in Führung. In der 
Schlussphase schlugen dann wiederrum die Düssel-
dorfer durch Joel Pohjanpalo und erneut Benschop 
zu. Zulj setzte mit seinem zweiten Treffer schließlich 
den Deckel auf eine spektakuläre Partie.

Antwort Frage 3: Der F95-Newcomer ist gebürtiger 
Düsseldorfer. Seit der Sommervorbereitung nimmt 
die Nachwuchshoffnung schon regelmäßig am Profi-
training teil und durfte erste Erfahrungen in diversen 
Testspielen sammeln. Neben der Unterschrift seines 
ersten Profivertrags konnte „Emma“ sich beim Aus-
wärtsspiel in Leipzig über seine ersten Profi-Minu-
ten freuen. In der 79. Minute kam der 18-Jährige für 
Mike van Duinen in die Partie. 

Antwort Frage 4: Joel Pohjanpalo stieß in der Sai-
son 2014/15 zur Fortuna und absolvierte insgesamt 
43 Spiele für die Flingeraner. Ausgeliehen ist der 
16-malige Nationalspieler Finnlands von Bayer 04 
Leverkusen. Bei der Werkself besitzt „Jolle“ noch 
einen Vertrag bis 2019. Für die Leverkusener kam 
der 21-Jährige jedoch noch in keinem Pflichtspiel 
zum Einsatz.

Antwort Frage 5: Bei der Fürther 1:3-Niederlage 
gegen 1860 München gab der damals 17-jährige Ser-
can Sararer in der 77. Spielminute sein Profi-Debüt. 
Insgesamt 115 Spiele folgten im Fürther Trikot, ehe es 
ihn vor der Saison 2013/14 zum VfB Stuttgart zog. 
Seit dieser Saison trägt „Serci“ nun das Trikot der 
Fortuna. Der ehemalige türkische Nationalspieler 
steht vor dem ersten Duell gegen seinen Jugend-
verein.

Antwort Frage 6: Als einer der besten Drittplat-
zierten konnte sich der Nachwuchs der „Socceroos“ 
um Joshua Laws für die Runde der letzten 16 qualifi-
zieren - trotz einer schweren Gruppe mit Deutsch-
land, Mexiko und Argentinien. Im Achtelfinale kam 
es nun zum Duell mit der U17 von Nigeria. Mehr Infos 
zum Abschneiden von Laws und der australischen 
U17-Mannschaft gibt es auf Seite 68.

Antwort Frage 7: Der einzige der drei ohne 
Fürther-Vergangenheit ist Ranisav Jovanovic. Der 
Angreifer des SV Sandhausen spielte unter anderem 
für den FSV Mainz 05 sowie den MSV Duisburg, doch 
nie für die Kleeblätter. Heinrich Schmidtgal hingegen 
trug von 2011 bis 2013 das Trikot der Fürther, ehe er 
zur Fortuna wechselte. Dani Schahin kam 2009 zur 
Spielvereinigung. 2012/2013 spielte der Mittelstür-
mer auch ein Jahr lang für die Fortuna.

Antwort Frage 8: Am 4. Juni 1980 konnte die Fortuna 
mit einem 2:1-Sieg über den 1. FC Köln den Gewinn 
des DFB-Pokals feiern. Bereits in der Vorsaison si-
cherte man sich bereits den „Pott“ und verteidigte so 
erfolgreich den Titel. Rüdiger Wenzel und Thomas Al-
lofs konnten die Kölner Führung drehen. Die Partie im 
Gelsenkirchener Parkstadion vor 65.000 Zuschau-
ern zählt immer noch zu einen der größten Erfolge 
der Düsseldorfer Vereinsgeschichte.

Antwort Frage 9: Im Januar 2013 wechselte Cristian 
Ramírez aus Ecuador zur Fortuna. Für die Düssel-
dorfer absolvierte der Linksverteidiger 17 Partien, 
ehe er zum 1. FC Nürnberg und anschließend zum 
ungarischen Spitzenclub Ferencváros Budapest 
verliehen wurde. Vor der aktuellen Spielzeit wurde 
Ramírez fest von den Ungarn verpflichtet. 

Antwort Frage 10: Fünf Länderspiele bestritt Mathis 
Bolly für das Land seines Vaters, die Elfenbeinküste. 
Der Höhepunkt seiner Länderspielkarriere war hier-
bei die Nominierung für die Weltmeisterschaft 2014 
in Brasilien. Bei der Gruppenpartie gegen Kolumbien 
wurde der 24-Jährige in der 73. Minute eingewech-
selt. Frage 1: In wie vielen Pflichtspielen 
stand Frank Kramer als Chefcoach der 
ersten Mannschaft von Greuther Fürth an 
der Seitenlinie?

 Frage 6: Auf wen traf am Mittwocha-
bend Fortunas Joshua Laws mit Australi-
en im Achtelfinale der U17-WM?
R: Deutschland
L: Nigeria
V: Neuseeland

 Frage 2: Wie endete das letzte 
Heimspiel der Fortuna gegen die SpVgg 
Greuther Fürth?
A: 1:1
O: 2:2
I: 3:3

 Frage 7: Welcher ehemalige Fortune 
hat keine Fürther Vergangenheit?
W: Dani Schahin
Z: Heinrich Schmidtgal
F: Ranisav Jovanovic

 Frage 3: In welcher Stadt ist Emma-
nuel Iyoha geboren?
P: Köln
T: Düsseldorf
C: Aachen

 Frage 4: Von welchem Verein ist Joel 
Pohjanpalo zurzeit ausgeliehen?
T: Bayer 04 Leverkusen
E: TSG Hoffenheim
S: VfB Stuttgart

 Frage 9: Für welchen Verein spielt 
aktuell der Ex-Fortune Cristian Ramírez?
E: SK Slavia Prag
B: Dnipro Dnipropetrowsk
L: Ferencváros Budapest

 Frage 5: Welcher heutige F95-Akteur 
feierte am 19.10.2008 sein Profi-Debüt 
für die Kleeblätter?
E: Sercan Sararer
U: Julian Koch
O: Christopher Avevor

 Frage 10: Für welches Land stand 
Mathis Bolly bei der WM 2014 in Brasilien 
auf dem Platz?
D: Elfenbeinküste
T: Ghana
Y: Kamerun

 Frage 8: 
In welchem 
Jahr holte die 
Fortuna zum 
zweiten Mal in 
der Vereins-
g e s c h i c h t e 
den DFB-Po-
kal?

E: 1980
A: 1970
L: 1960

N: 21
M: 71
P: 111
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nuancen, die entscheidend sind.

POWERED BY

 1. Spieltag, 24.07.2015 - 27.07.2015
20:30	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:3)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 1:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 Arminia Bielefeld	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
13:30	 SC Paderborn 07	 :	 VfL Bochum	 0:1 (0:0)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:2)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
20:15	 SC Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 6:3 (4:1) 

 10. Spieltag, 02.10.2015 - 05.10.2015
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 0:4 (0:3)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1860 München	 1:1 (1:1)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:5 (0:3)
 	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 SC Freiburg	 1:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 3:2 (3:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 2:1 (1:1)
20:15	 MSV Duisburg	 :	 SC Paderborn 07	 1:0 (0:0) 

 18. Spieltag, 11.12.2015 - 14.12.2015*
Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 

 26. Spieltag, 11.03.2016 - 14.03.2016*
Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 1860 München	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 31.07.2015 - 03.08.2015
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FSV Frankfurt	 0:0 (0:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:0 (0:0)
13:00	 VfL Bochum	 :	 MSV Duisburg	 3:0 (0:0)
15:30	 1860 München	 :	 SC Freiburg	 0:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SC Paderborn 07	 1:2 (1:0)
15:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 4:3 (1:1)
20:15	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:2 (1:2) 

 11. Spieltag, 16.10.2015 - 19.10.2015
18:30	 SC Paderborn 07	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Arminia Bielefeld	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (2:1)
13:30	 SC Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 5:2 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 MSV Duisburg	 1:0 (0:0)
20:15	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1) 

 19. Spieltag, 18.12.2015 - 21.12.2015*
SC Freiburg		 :	 1860 München	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 

 27. Spieltag, 18.03.2016 - 21.03.2016*
SC Freiburg		 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
1860 München	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
SV Sandhausen	 :  FC St. Pauli	 -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 14.08.2015 - 17.08.2015
15:30	 SC Paderborn 07	 :	 SV Sandhausen	 0:6 (0:3)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 1:2 (1:1)
13:00	 SC Freiburg	 :	 VfL Bochum	 1:3 (0:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 0:2 (0:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:2 (2:1)
 	 MSV Duisburg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:2)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:2 (0:1) 

 12. Spieltag, 23.10.2015 - 26.10.2015
18:30	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (1:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 3:2 (0:2)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SC Paderborn 07	 0:2 (0:2)
 	 MSV Duisburg	 :	 1. FC Nürnberg	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 SC Freiburg	 1:0 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 05.02.2016 - 08.02.2016*
Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 01.04.2016 - 04.04.2016*
Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 21.08.2015 - 25.08.2015
18:30	 Arminia Bielefeld	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:2 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 MSV Duisburg	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SC Freiburg	 1:2 (1:2)
13:30	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SC Paderborn 07	 1:0 (1:0) 

 13. Spieltag, 30.10.2015 - 02.11.2015*
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
13:30	 SC Freiburg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)

 21. Spieltag, 12.02.2016 - 15.02.2016*
SC Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 08.04.2016 - 11.04.2016*
SC Freiburg		 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-) 

 5. Spieltag, 28.08.2015 - 31.08.2015
18:30	 SC Freiburg	 :	 SV Sandhausen	 4:1 (3:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:1 (0:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 Arminia Bielefeld	 1:2 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:2 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 6:0 (2:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)  

 14. Spieltag, 06.11.2015 - 09.11.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)	
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 MSV Duisburg	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
13:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 22. Spieltag, 19.02.2016 - 22.02.2016*
Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 15.04.2016 - 18.04.2016*
Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 11.09.2015 - 14.09.2015
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SC Freiburg	 0:2 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 SC Paderborn 07	 2:0 (2:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 1:1 (1:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:3 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 3:0 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 3:2 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 MSV Duisburg	 2:0 (0:0) 

 15. Spieltag, 20.11.2015 - 23.11.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
13:00	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
13:30	 SC Freiburg	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)

 23. Spieltag, 26.02.2016 - 28.02.2016* 
SC Freiburg		 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 22.04.2016 - 25.04.2016*
SC Freiburg		 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-) 

 7. Spieltag, 18.09.2015 - 20.09.2015
18:30	 SC Freiburg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:1 (0:1)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (0:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 2:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:2 (1:0)
 	 MSV Duisburg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1) 

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 27.11.2015 - 30.11.2015
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 MSV Duisburg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 01.03.2016 - 02.03.2016*
Karlsruher SC	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 29.04.2016 - 02.05.2016*
SC Paderborn 07	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
RB Leipzig		  :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
FC St. Pauli		  :	 1860 München	 -:- (-:-)
FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
MSV Duisburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 22.09.2015 - 24.09.2015
17:30	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:1 (1:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum	 1:1 (0:1)
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SC Paderborn 07	 3:0 (1:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (0:1)
 	 MSV Duisburg	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:5 (0:1)
20:15	 RB Leipzig	 :	 SC Freiburg	 n.Red.

 17. Spieltag, 04.12.2015 - 07.12.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:00	 SC Freiburg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 04.03.2016 - 07.03.2016*
SC Freiburg		 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
SC Paderborn 07	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
Eintr. Braunschweig	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
VfL Bochum		 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
1860 München	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 08.05.2016
15:30	 SC Freiburg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 MSV Duisburg	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 

 9. Spieltag, 25.09.2015 - 28.09.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Arminia Bielefeld	 2:2 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:2 (0:2)
13:00	 SC Paderborn 07	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 MSV Duisburg	 3:2 (3:0)
13:30	 SC Freiburg	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 09.08.2015, 16 Uhr
Rot-Weiss Essen	 : Fortuna Düsseldorf	 1:3 n.E. (0:0)

2. Hauptrunde: 	 27. Oktober 2015, 19 Uhr
1. FC Nürnberg	 : Fortuna Düsseldorf	 5:1 (4:0)
Achtelfinale: 	 15./16. Dezember 2015	  
Viertelfinale: 	 09./10. Februar 2016	  
Halbfinale: 	 19./20. April 2016	  
Finale in Berlin: 	 21. Mai 2016

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 15.05.2016
15:30	 SC Paderborn 07	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SC Freiburg	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 MSV Duisburg	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 
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